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Inhalf — Sommalre — Sommarlo

Amtlicher Teil — Partie officielle — Parte ufficiale
Abbanden gekommene Werttitel. Titres disparus. Titoll smarrlti.
Bandeisregister. Registre du commerce. Registro dl commercio.
Muster und Modelle. Dessins et modäles. Disegnl e modelll 70386—70474.
Solothurn-Münster-Bahn.

Mitteilungen — Communications — Comunlcazloni

"Wirtschaftsverhandlungen mit dem Aosland. Negotiations äconomlques avec l'ätranger.
Negoziazioni economiche con l'estero.

Weisungen der Sektion für Chemie und Pbarmazcntika über die Bewirtschaftung vom
pflanzlichen und tierischen Wachsen; Schellack; Paraffin und Vaselin.

Instructions de la Section des produits chimiques et pbarmaceutiques sur l'emploi des:
cires vägätales et animates; de la gomme-laque; de la paraffioe et de la vaseline.

Istruzioni della Sezione dei prodotti ebimiel e farmaceutici sull'uso dl: cere vegetall ed
animali; della gomma lacca; della paraffioa e della vaselioa.

Weisung der Sektion für Chemie und Pbarmazeutlka über die Landesversorgung mit
Glyzerin. Instructions de la Suction des produits ebimiques et pbarmaceutiques sur
l'approvisionoemcnt du pays en glycerine. Istruzioni della Sezione dei prodotti
cbimici e farmacuutici concernenti l'approwlgionameoto del paese con glicerina.

Weisung der Sektion für Cbemle und Pbarmazeutika über die Produktion, die Abgabe
uod den Bezug von Leim und Gelatine. Instructions de la Section des produits
ebimiques et pbarmaceutiques sur la production, la livraison et i'aequisition de la colle
et de la gälatine. Istruzioui della Sezione del prodotti cbimici e farmaceutici sulla
produzione, la fornitura e l'acquisto della colia e della gelatina.

Verfügung Mr. 740 A/45 der Preiskoutrollstclle des EVD über Höchstpreise für inländische
Obst- uod Rosenwildlinge, Roseosämliugsstämme und Ribes-aureum-Ruten. Prescriptions

n»740 A/45 de l'Ufflce du contröle des prix du DEP concernant les prix
maximums de jeunes plauts indigbues d'arbrcs fruitiers et de rosiers, les tiges d'äglantiera
de semis et les tiges de Ribes aureum. Prescrizione M. 740 A/45 dell'Ufficio di
controllo dei prezzi del DEP coucerueote I prezzl massimi per le piantine selvatiche
indigene (portainnesti) di alberi fruttiferi, di rosai, di rose canine propagate per
seme e di Ribes aureum.

Argentinien: Eiofuhrbescbränkuogen uod Devisenbestimmuogen.
Brasilien: Verbrauchssteuern. Brfell: Impöts de consommation.
Schweizerischer Geldmarkt
Schweizerische Ueberscetransporte. Transports maritimes suisses.

Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoii smarrlti

Aufrufe — Sommations

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergerichtes des eidgenössischen
Standes Zürich wird der allfällige Inhaber des vermissten Schuldbriefes,
Schuldbrief für Fr 2500, datiert 29. Mai 1928, zu Lasten des Jakob Keller,
geboren 1867, von Buchberg (Schaffhausen), Schlosser, gestorben 1943,
wohnhaft gewesen in Langwiesen, zugunsten des Inhabers, Grundprotokoll
Feuerthalen Band 9, Seite 87, oder wer sonst über diesen Schuldbrief
Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen Jahresfrist, von der ersten
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, sich auf der
Bezirksgerichtskanzlei Andelfingen zu melden, widrigenfalls der Schuldbrief
als kraftlos erklärt würde. (W 4042)

Andelfingen, den 17. November 1944.

Bezirksgerichtskanzlel Andelfingen.

Es werden vermisst: die Aktien Nrn. 1525 und 1526 der Spar- und
Leihkasse Kirchberg, zu nominal Fr. 200, mit Coupons pro 1941 u. ff., ferner das
Zertifikat für Aktien Nrn. 1646/50 der Spar- und Leihkasse Koppigen, zu
nominal Fr. 100, mit Coupons pro 1941/42 u. ff. Die unbekannten Inhaber
der genannten Titel werden hiermit aufgefordert, dieselben innert 6 Monaten,
vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter vorzulegen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 1073)

Burgdorf, den 16. März 1945.

Der Gerichtspräsident von Burgdorf:
Reichenbach.

Le dötenteur des obligations mentionnöes ci-dessous est sommö de me
les produire jusqu'au 30 novembre 1945, faute de quoi l'annulation en sera
prononcöe: obligations Credit foncier vaudois «Y», 4%, 1934, titres
n°» 39395/8, 39511/14, au nominal de 1000 fr. chacune; obligations Crödit
foncier vaudois «Y», 4%, 1934, titres nOT7223/4, 7226, 7228/32, au nominal
de 500 fr. chaeune; obligation Credit foncier vaudois, sörie II, SM%, 1938,
titre n° 639, au nominal de 500 fr.; obligation Energie de l'Ouest suisse, 4%,
1937, titre n° 14867, au nominal de 1000 fr. (W 4061)

Le president du Tribunal civil du district de Lausanne.

La Pretura di Bellinzona diffida lo sconoscinto possessore del titolo
ipotecario al portatore rispondente al rogito 15 gennaio 1940 N. 552 del
Notaio Aw. Franco Bonzanigo, in Bellinzona, e inscritto a registro fondiario
11 17 gennaio 1940, N. 9, a produrlo alla Pretura stessa entro un anno dalla
prima pubblicazione. (W 691)

Bellinzona, 15 febbraio 1945. Per la Pretura:
L. Bomio Conf., segretario-aggiunto.

Redaction et administration: Effingerstrasse 3 4 Berne. Täläphone numiro (031) 216 60
En Suisse, les abonnements ne peuvent dtre prls qu'ä la poste. On est done prie de ne pas
verser le montant des abonnements ä l'adresse cl-dessus — Prix d'abonnement: Suisse: un
an 22 fr. 30; un semestre 12 fr. 30; un trimestre 6 fr. 30; deux mois 4 fr. 60 ; un mois 2 fr. 50;
ätranger: frais de port en plus — Prix du numiro 25 ct. — Rigie des annonces: Publicitas SA.
Tarif d'insertion: 20 ct. la llgne de colonne d'un nm ou son esp.-ice; ätranger: 25 ct.

Prix d'abonnement annuel ä „La Vie äconomlque" ou ä „La Vita ecorcmica": 6 fr. 30.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Bern — Berne — Berna
Bureau Biel

14. März 1945.
Bureau complet Bienne S.A., in Biel (SHAB. Nr. 293 vom 13. Dezember
1944, Seite 2738). Adolf Moeckli, von Mett-Oberschlatt (Thurgau), in Biel,
wurde zum Direktor mit Einzelunterschrift ernannt.

Bureau Interlaken
12. März 1945.

Schweizerische Kreditanstalt, Zweigniederlassung (Agentur)
in Interlaken (SHAB. Nr. 101 vom 1. Mai 1944, Seite 990),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Der Verwaltungsrat hat Err st Gam-
per, von Aarau, in Zürich, bisher stellvertretendes Mitglied der
Generaldirektion, zum Mitglied der Generaldirektion und die bisherigen Direktoren
beim Hauptsitz in Zürich,Theodor Frey, von und in Zürich, und Dr. Albert
Linder, von und in Zürich, zu stellvertretenden Mitgliedern der
Generaldirektion ernannt. Die Genannten führen für den Hauptsitz und sämtliche
Zweigniederlassungen Kollektivunterschrift zu zweien unter sich oder je
mit einem andern Zeichnungsberechtigten. Arnold Fürer, von Bernbardzell

(St.Gallen), in Interlaken, bisher Kollektivprokurist, wurde zum
Verwalter, der Filiale Interlaken ernannt mit Kollektivunterschrift.
Ferner wurde Kollektivprokura für die Filiale Interlaken erteilt an Oskar
von Känel, von Acschi bei Spiez, in Interlaken. Die Unterschriften des
stellvertretenden Mitgliedes der Generaldirektion Wilhelm Samuel Merian
sowie des bisherigen Verwalters der Filiale Interlaken, Gottlieb Bleichenbach,

sind erloschen.

Bureau Schlosswil (Bezirk Konolfingen)
14. März 1945. Mercerie, Lebensmittel.

Walter Schweizer,in Kouolfingen-Dorf, Gemeinde Konolfingen. Inhaber
dieser Firma ist Walter Schweizer, von Ringgenberg, inKonolfingen-Dorf,
Gemeinde Konolfingen. Handlung mit Merceriewaren und Lebensmitteln.

Luzern — Lucerne —' Lucerna
12. März 1945. Schürzen usw.

A. Bossard & Co., in Luzern. Unter dieser Firma sind Alfred Bossard und
Kurt Müller, beide von und in Luzern, eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche mit dem 15. Februar 1945 begonnen hat. Alfred Bossard
ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Kurt Müller ist Kommanditär
mit dem Barbetrage von Fr. 1000. An diesen sowie an Beatrice Müller,
von und in Luzern, ist Einzelprokura erteilt. Fabrikation von und Handel
mit Schürzen, speziell der «BOCO »-Schürzen, und weitern Bekleidungsartikeln.

Hirschmattstrasse 18. ' v

12. März 1945.
Aktiengesellschaft der Ofenfabrik Sursee, in Sursee (SHAB. Nr. 35
vom 12. Februar 1945, Seite 346). An der Generalversammlung vom
25. Februar 1944 wurde das Grundkapital von bisher Fr. 700 000 durch
Ausgabe von 800 Prioritätsaktien zu Fr. 250 auf Fr. 900 000 erhöht. Dia
Liberierung der neuen Aktien erfolgte durch Konversion des Kapitalkontos

eines Konsortiums. An der Generalversammlung vom 12. Februar
1945 haben sich die Aktionäre neue Statuten gegeben und folgende weitere
Beschlüsse gefasst: Das Grundkapital von Fr. 900 000 wurde auf Fr. 220 000
reduziert durch entschädigungslose Abschreibung der 2800 Stammaktien
von Fr. 250 auf je Fr. 25 und durch Vernichtung von 200 Prioritätsaktien
zu Fr. 250. 200 Prioritätsaktien zu Fr. 250 wurden in 2000 Stammaktien
zu Fr. 25 umgewandelt. Die restlichen 400 Prioritätsaktien zu Fr. 250
wurden, unter Beibehaltung ihres Prioritätseharakters, gegen 1000 Aktien
zu Fr. 100 ausgetauscht. Durch Neuausgabe von 5000 Prioritätsaktien zu
Fr. 100 Fr. 500 000 wurde das Grundkapital wieder auf Fr. 720 000
erhöht. Es wurde die Vollzciehnung und -liberierung dieser Neuemission
konstatiert. Die Prioritätsaktien geniessen eine Vorzugsdividende von
4%%. Ferner haben sie im Falle der Liquidation der Gesellschaft und im
Falle einer Kapitalreduktion ein Vorgangsrecht auf Deckung bis zum
Nominalbetrag. Das Aktienkapital beträgt demnach Fr. 720 000 und ist
eingeteilt in 4800 Inhaberaktien zu Fr. 25 als voll liberierte Stammaktien
und 6000 Inhaberaktien zu Fr. 100 als voll liberierte Prioritätsaktien. Die
französische Firmabezeichnung lautet nun: Soci6t6 anonyme fabrlque de
fourneaux Sursee. Gegenstand und Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb
der Ofenfabrik Sursee mit Inbegriff der Giesserei, Hafnerei, Vernicklerei
und allfällig neu zu errichtender Zweiggeschäfte. Die Gesellschaft kann
alle direkt oder indirekt mit dem Gesellschaftszweck und mit der Anlage
ihres Vermögens in Verbindung stehenden Geschäfte abschliessen, ihre
Tätigkeit auf verwandte Gebiete ausdehnen und sich an ähnlichen
Unternehmen beteiligen. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht nun aus 3 bis 7 Mitgliedern
(bisher aus 5 bis 7). Aus dem Verwaltungsrate sind ausgeschieden: Dr. Fritz
Rippmann, Adolf Stocker, deren Unterschriften erloschen sind, sowie
Leo Schweizer und Karl Weber. Der Verwaltungsrat setzt sich nun wie
folgt zusammen: Präsident ist Walter Tuchschmid, von und in Frauenfeld;
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Vizepräsident ist Dr. Hans Glarner, von und in Zürich, und Protokollführer

ist Henri Schweizer (bisher Delegierter und Aktuar).. Unterschrift
führen Präsident und Vizepräsident kollektiv oder je mit einem weitern
Unterschriftsberechtigten. Die Unterschrift von Henri Schweizer und
Ernst Füllemann ist erloschen. Der Verwaltungsrat hat an Jakob Meyer,
von Rüdlingen, in Sursee, Kollektivunterschrift erteilt.

12. März 1915.
Fabrik elektrischer Oefen & Kochherde Sursee, In Sursee, in Sursee,
Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 141 vom 19.' Juni 1944, Seite 1374).
Hermann Rippmann und Henri Schweizer sind aus dem Verwaltungsrate
ausgeschieden und deren Unterschriften erloschen. Der Verwaltungsrat
setzt sich wie folgt zusammen: Präsident ist Walter Tuchschmid, von und
in Frauenfeld; Vizepräsident ist Dr. Hans Glarner, von und in Zürich,
und Protokollführer ist Adolf Stocker (bisher Mitglied).' Unterschrift
führt der Präsident einzeln.

12. März 1945.
Schweizerische Kreditanstalt, Zweigniederlassung in Luzern (SHAB.
Nr. 5 vom 8. Januar 1945, Seite 45), Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in
Zürich. Der Verwaltungsrat hat Ernst Gamper, bisher stellvertretendes
Mitglied der Generaldirektion, zum Mitglied der Generaldirektion ernannt
und Theodor Frey, und Dr. Albert Linder, beide von und in Zürich, zu.
stellvertretenden Mitgliedern der Generaldirektion. Die Genannten führen
für den Hauptsitz und sämtliehe Zweigniederlassungen Kollektivunterschrift

zu zweien unter sich oder je mit einem andernZeiehnungsberech-
tigten. Die Unterschrift von Wilhelm S. Merian ist erloschen.

12. März' 1945.
Paulus-Veriag G.m.b.H., in Luzern (SHAB. Nr. 167 vom 22. Juli 1942,
Seite 1682). An Stelle von Frieda Zimmermann wurde als Geschäfts-
führerin mit Einzelunterschrift gewählt Agnes Schmidiger, von und in
Luzern. Die Einzeluntersehrift von Frieda Zimmermann bleibt bestehen.
Als Verkaufslokal wird verzeigt: Morgartenstrasse 3.

14. .März 1945. •

Brunnengenossenschaft Reiden, in Reiden (SHAB. Nr. 30 vom 6. Februar
1945, Seite 302). Josef Steinmann ist aus dem Vorstand ausgeschieden
und seine Unterschrift erloschen. Als Vizepräsident und Kassier wurde
gewählt Hans Meyer, von und in Reiden (bisher Mitglied). Unterschrift
führen Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar.

Zug — Zoug — Zugo
14. März 1945.

Seilerei Iten, in Unterägeri (SHAB. Nr. 256 vom 31. Oktober 1941,
Seite 2170). Die Firma wird infolge Geschäftsaufgabe gelöscht.

14. März 1945.
A.-G. vorm. Kistenfabrik Zug, in Zug (SHAB. Nr. 65 vom 19. März 1943,
Seite 621). Karl Bossürd ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Als neues Mitglied des Verwaltungsrates,
ohne Unterschriftsberechtigung, wurde Carl Bossard, von und in Zug,
gewählt.

14. März 1945.
Braunviehzuchtgenossenschaft Hünenberg, in Hünenberg (SHAB. Nr. 82
vom 9. April 1940, Seite'654). Der bisherige Kassier Alois Suter ist als
Kassier zurückgetreten, verbleibt aber weiterhin im Vorstand. Seine
Unterschrift ist erloschen. Als neuer Kassier wurde Josef Weibel-Hegglin,
von und in Hünenberg, Dorf, gewählt. Er zeichnet zu zweien mit dem
Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.

14. März 1945.
Valex-Hahnen- & Getriebe-Bau Zug, M. & A. Frei Söhne, in Zug. Unter
dieser Firma sind Max und Alfred Frei, beide von Widnau (St.Gallen),
in Zug, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Februar 1945
begonnen hat. Max Frei führt Einzelunterschrift; Alfred Frei führt
Kollektivunterschrift mit Max Frei. Fabrikation und Verkauf von «Valex»-
Hahnen und -Getrieben. Untergasse 15.

' Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Fribourg

14 mars 1945.
Caisse du Credit Mutuel de la Paroisse de Treyvaux, ä Treyvaux (FOSC.
du 5 mars 1941, n°54, page 451). Ignace Pasquier a ccsse d'ötre president
et Jacques Guillet d'etre vice-president du comitö; leurs signatures sont
radiees. Louis Jerly et Joseph Quartenoud, de et ä Treyvaux (jusqu'ici
membres du comite), deviennent, le premier pr&sident, le second vice-
president du eomite. La societe est engagde par la signature collective
ä deux du president, du vice-president et du secretaire du eomitö de direction
(Bernard Peiry, dejä inscrit).

14 mars 1945.
Papierfabrik Freiburg A.G. (Fabrlque de paplers Fribourg S.A.),ä Fribourg
(FOSC. du 10 juin 1943, n° 133, page 1311). Louis Jetter a cessö d'etre
administrateur unique de la societe; sa signature est radiöe. Le Dr Charles
Jucker, deWinterthour, ä Zurich, est ölu president du eonseil d'administra-
tion et Eugene Schelling, de Schaffhousc, ä Zurich, membre du dit conseil.
Le president a la signature individuelle.

Solo thorn — Soleure — Soletta
Bureau Dorneck

14. März 1945. Autotransporte, Sand usw.
Anton Emmenegger, in Dörnach, Autotransporte und Handel mit Sand
und Kies (SHAB. Nr. 29 vom 4. Februar 1938, Seite 270). Die Firma wird
infolge Aufgabe und Verkaufs des Geschäftes gelöscht.

Bureau Ollen-Gösgen
13. März 1945.

Hotel Merkur A.G., in Ölten (SHAB. Nr. 271 vom 19. November 1935,
Seite 2835). Adolf Gertsch ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten. Sein
Unterscliriftsrecht ist damit erloschen. Neu wurde als Mitglied des

Verwaltungsrates gewählt Otto Marzohl, von Littau (Luzern), in Ölten. Er
zeichnet kollektiv mit dem Verwaltungsratspräsidenten.

Bureau Stadl Solothurn
13. März 1945.

Bier- und Mineralwasser A.G., in Solothurn (SHAB. Nr. 297 vom
20. Dezember 1943, Seite 2818). Die Gesellschaft hat Einzelprokura
erteilt an Gabriel Galatti, von Mollis, in Burgdorf.

13. März 1945.
Hohberg, Fabrik für Nahrungs- & Genussmittel (Haumont, fabrlque de

produits alimentaires), in Solothurn, Aktiengesellschaft (SHAB. Nr. 31

vom 7. Februar 1934, Seite 343). Laut öffentlicher Urkunde über die
Generalversammlung vom 30. Dezember 1944 hat die Gesellschaft ihre
Auflösung beschlossen. Die Liquidation wird unter der Firma Hohberg,
Fabrik für Nahrungs- & Genussmittel In Liq. durchgeführt. Der Verwaltungs-
rat besteht nicht mehr, indem Fritz Mumenthaler, Hans Scherrer, Fritz
Bühler und Karl Jäggi ihren Rücktritt erklärt haben und Matthäus Dinner
und Ernst Bühlcr durch Tod ausgeschieden sind. Ihre Unterschriften sind
erloschen. Die Generalversammlung vom 30. Dezember 1944 hat als
Liquidatoren mit Kollektivunterschrift zu dreien bestellt: Hans Scherrer,
von Basel, in Opfikon-Glattbrugg; Fritz Mumenthaler, von Langenthal;
Fritz Bühler, von Russikon, und Karl Jäggi, von Solothurn; alle in
Solothurn.

13. März 1945. Bureaumaschinen usw.
Hans Kyburz, in Solothurn, Handel mit Bureaumaschinen, Bureaumöbeln

und Zubehör, Reparaturwerkstatt (SHAB. Nr. 138 vom 18. Juni
1942, Seite 1384). Die Firma erteilt Einzelprokura an Alfons Fürer, von
Gossau (St. Gallen), in Solothurn.

14. März 1945.
Pflanzaktion von Solothurn und Umgebung, in Solothurn, Genossenschaft

(SHAB. Nr. 48 vom 26. Februar 1944, Seite 476). Die Verwaltung
tiatin ihrer Sitzung vom 10. März 1945 dem Rechnungsführer Ernst Schaad,
von und in Biberist, Kollektivunterschrift erteilt. Er zeichnet kollektiv mit
je einem der bisherigen Zeichnungsberechtigten.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

12. März 1945. Spezialwerkzeuge und -apparate.
Schwengeler & Angst, in Basel, Spezialwerkzeuge und -apparate (SHAB.
Nr. 199 vom 25. August 1944, Seite 1906). Die Kollektivgesellschaft hat sich
aufgelöst und ist naeh beendigter Liquidation erlosehen.

12. März 1945.
Tuberkulose-Rückversicherungsverband beider Basel, in Basel (SHAB.
Nr. 4 vom 6. Januar 1944, Seite 40). Iu der Delegiertenversaminlung vom
13. Januar 1945 wurden die Statuten des Vereins abgeändert. Zweek des
Vereins ist, von den anerkannten Krankenkassen, welche ihren tuberkulosekranken

Mitgliedern statutengemäss nun in der Verordnung I über die
Tuberkuloseversicherung vom 19. Januar 1944 vorgesehene Leistungen
gewähren, einen Teil des Tuberkuloserisikos in Rückdeckung zu nehmen durch
Uebernahme der Leistungen gemäss dieser Verordnung. Die weiteren Aende-
rungen berühren die publizierten Tatsachen nieht. Aus dem Ausschuss des
Vorstandes ist der bisherige Sekretär Jaeob Pet-schmann ausgeschieden;
seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde zum Sekretär gewählt Otto
Probst, von Oberbuchsiten, in Basel; er zeichnet zu zweien.

12. März 1945
Personalfürsorge der Champagne Strub Mathiss & Co., in Basel (SHAB.
Nr. 187 vom 11. August 1944, Seite 1822). Aus dem Stiftungsrat ist Wally
Kohn-Fieehter ausgeschieden: ihre Unterschrift ist erloschen. Neu wurde
in den Stiftungsrat gewählt Heinz Ringgenberg, von und in Basel; er
zeichnet zu zweien.

12. März 1945. Metzgerei usw.
Johannes Heine, in Basel, Metzgerei und Wursterei (SHAB. Nr. 21 vom
26. Januar 1938. Seite 201). Die Eiiizelfirnia ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen teilweise über an die «Metzgerei Heine A. G.», in Basel.

12. März 1945.
Metzgerei Heine A. G., in B a s e 1. Unler dieser Firma bildet sich auf Grund
der Statuten vom 9. März 1945 eiue Aktiengesellschaft zum Betrieb einer
Metzgerei, insbesondere zur Ueliernahme und Weilerfiihrung der Kinzel-
firnia «Johannes Heine», in Basel. Das Grundkapital beträgt Fr. «iiuOO,
eingeteilt in 80 voll eiubezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Gesellschaft
übernimmt auf Grund der Bilanz vom I.Januar 1945 einen Teil der Aktiven
und Passiven der Eiiuelrirnia «Johannes Heine», in Basel. Die Aktiven
betragen Fr. 205 683. 09 und die Passiven Fr. 125 6^3. 09. Für den Aktiven-
iibersclmss von Fr. 80 000 erhalten 3 Aktionäre 80 voll eiubezahlte Aktien
der Gesellschaft. Puhlikationsurgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Dem Verwaltungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern gehört an Otto PfanLechleiter,
von und in Basel; er führt Einzeluntersehrift. Zum Geschäftsführer mit
Einzeluntersehrift wurde ernannt Johannes Heine Weidmann, deutscher
Staatsangehöriger, in Basel. Domizil: Solothurnerstrasse 15.

12 März 1945.
Karl Horn, Revisionsbureau und Wirtschaftsberatung, in Basel (SHAB.
Nr. 253 vom 28. Oktober 1941, Seite 2142). Die Einzclfiriria hat ihren Sitz nach
Zürich verlegt (SHAB. Nr. 57 vom 9, März 1945, Seite 562) und wird
daher im Handelsregister Basel Stadt von Amtes wegen gelöscht.

12. März 1945. Vertretungen.
Herrn. Frei, in Basel, Vertretungen (SHAB. Nr 6 vom 8. Januar 1944,
Seite 65). Die Einzelfirma ist inlolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

13. März 1945. Grabnialknnst usw.'
Straub & Schütz, in Basel. Walther Straub-MazzotH, von Riedholz fSnlo-
thurn), und Wilhelm Robert Schütz, von Basel, beide in Basel, sind unter
der obigen Firma eine Knllektivgcsellsehaft eingegangen, die am l.Mlirz
J945 begonnen hat. Die Gesellschaft wird dureh Kollektivunterscbrift heider
Gesellschafter verpflichtet. Grabmalkunst, Bildhauerei und Steinnietzbetrieb.
Horbnrgstrasse 80.

13. März. 1945.
Hilfskasse für die Angestellten der Firma Emanuel Weiss, in Basel. Unter
diesem Namen bestellt auf Grund der Urkunde vom 8. März 1945 eine
Stiftung. Sie bezweckt die Unterstiilzung der Angestellten und ehemaligen.
Angestellten der Stifterin sowie ihrer Angehörigen. Dem Stiftnngsrat aus
3 Mitgliedern gehören an: Emanuel Weiss Grieshaber, von und in Basel,
als Präsident; Marianne Buser, von nemmiken, in Nenallschwil, Gcmeindo
Allschwil, und Emanuel Weiss Fröhlich, von und in Basel; sie zeiehnen zu
zweien. Domizil: Weisse Gasse 22.

13. März 1945. Bangescliäft.
W.Tosch, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Wilhelm Tosch-Räuchle,
von und in Basel. Baugesehäft. Oberalpstrasse 87.

14. März 1945.
Stiftung Bank in Basel, errichtet durch den Schweizerischen Bankverein,
in B asel (SHAB. Nr. 115 vom 19. Mai 1934, Seite 1335). Aus der Stiftnngs-
konnuissioii sind Dr Max Stacheln) und, infolge Todes, Dr. Christian Buch-
mann und Prof. Dr. Fritz Mangold ausgeschieden: ihre Unterschriften sind
erloschen. Neu in die Stiftungsknminission wurden gewählt: Dr. Rudolf
Speieb, von Glarus, in Basel, als Präsident; Dr. Arthur Wilhelm, von Safen-
wil, in Bottniingen, und Prof. Dr. Theodor Brogle, von Sisselu, in Basel.
Sie zeichnen zu zweien.
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14. März 1945.
Leopold Dubois-Stiftung, in Basel (SHAB. Nr. 115 vom 19. Mai 1934, Seite
1335). Durch Urkunde vom 27. November 1944 wurde das Stiftungsstatut
mit Genehmigung der Aufsichtsbehörde vom 22. Dezember 1944 abgeändert.
Die Studenten und Studentinnen, deren Ausbildung die Stiftung zu fördern
bezweckt, müssen das Schweizer Bürgerrecht besitzen, ihre Studien in Basel
absolvieren oder ihren ordentlichen Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt oder
in der nähern Umgehung von Basel haben. Aus der Stiftungskommission sind
ausgeschieden: Dr. Max Staehelin und, infolge Todes, Dr. Christian Buchmann

und Prüf. Dr. Fritz Mangold; ihre Unterschriften sind erloschen. Neu
in die Stiflungskonnnission wurden gewählt: Dr. Rudolf Speich, von Glarus,
in Basel, als Präsident; Dr. Arthur Wilhelm, von Safenwil, in Bottiningen,
und Prof. Dr. Theodor Brogle, voii Sisseln, in Basel. Sie zeichnen zu zweien.

14. März 1945.
Reilbahngesellschaft zu St. Jakob, in Basel (SHAB. Nr. 226 vom 27.
September 1938, Seite 2082). Aus dem Vorstand des Vereins sind Fritz Imhoff,
Dr. Isaac Iseliu und Dr. Georges Bauer ausgeschieden; ihre Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt Albert Vorster, als
Präsident, Robert Bauer und Hans Benedikt La Roche; alle von und in Basel;
sie zeichnen zu zweien.

14. März 1945.
Socidte Immobilere Marktgasse 14, in Basel (SHAB. Nr. 115 vom 19. Mai
1934. Seite 1134). Diese Aktiengesellschaft hat sieh dureh Besehluss der
Generalversammlung vom 14. Dezember 1944 aufgelöst und ist naeh
durchgeführter Liquidation erloschen.

14. März 1945. ("hemischo Produkte.
J. R. Geigy A. G., in Basel (SHAB. Nr. 191 vom 16. August 1944, Seite
1847). Zum Prokuristen wurde ernannt Georges Reyinond, von Les Bayards,
in Basel. Er zeichnet zu zweien.

14. März 1945.
Wohngenossenschaft «Zur Eiche», in Basel (SHAB. Nr. 165 vom 19. Juli
1943, Seite 1649). Aus der Verwaltung ist Otto Gürtler ausgeschieden; seine
Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in die Verwaltung gewählt Hans Ott-
Althaus, von Biberstein, in Basel, als Sekretär. Er zeichnet zu zweien. Das
Domizil befindet sich nunmehr: Innerer Egliseeweg 106.

Basel-Land — Bäie-Carapagne — Basilea-Campagna
13. März 1945.

J. F. Salathe, Conflseriefabrik, in Neu-Allschwil, Gemeinde Allschwil.
Inhaber dieser Einzelfirma ist Jakob Friedrich Salathe-Eigenmann, von
Seltisberg, in Basel. Konfiseriefabrik (Fabrikation und Vertrieb von
Konfiseriewaren aller Art), Konzentrierbetrieb (Herstellung und Vertrieb
von Fruchtkonzentraten). Baslerstrasse 200.

13. März 1945. Bäckerei usw.
Hans Pfirter-Mohler, in Pratteln, Bäckerei, Konditorei (SHAB. Nr. 12
vom 16. Januar 1939, Seite 110). Die Firma wird abgeändert in Hans
Pfirter. Der Firmainhaber heisst infolge Scheidung Hans Pfirter. Neue
Geschäftsnatur: Bäckerei, Konditorei, Tea-room, Zwieback- und
Stengelfabrikation.

13. März 1945.
Elektra Baselland, in Liestal, Genossenschaft (SHAB. Nr. 132 vom
9. Juni 1941, Seite 1110). Die Unterschrift des bisherigen Betriebschefs
Theophil Buess ist erloschen. Als Direktor ist gewählt worden Fritz Aemmer-
Müller, von Beatenberg, in Liestal. Er zeichnet kollektiv zu zweien mit
einem Mitglied der Betriebskommission.

13. März 1945.
Milchgenos^enschaft Frenkendorf, in Frenkcndorf (SHAB. Nr. 71 vom
25. März 1938, Seite 683). Der bisherige Präsident Jakob Wüthrich-
Gasser ist aus dem Vorstand ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen.
Als Präsident ist ernannt worden Jakob Nebiker-Häring, von Häfelfingen,
in Frenkendorf, bisher Beisitzer. Der Präsident oder der Vizepräsident
zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

13. März 1945.
Schwarzfleckviehzucht-Genossenschaft Niederdorf und Umgebung, in
Niederdorf (SHAB. Nr. 27 vom 3. Februar 1937, Seite 256). Aus dem
Vorstand ist der bisherige Präsident August Wittstich-Märki ausgeschieden
und seine Unterschrift erloschen. An seiner Stelle ist gewählt worden
August Wittstich-Miillcr, von Lauwil, in Niederdorf. Präsident und Sekretär
zeichnen kollektiv zu zweien.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
13. März 1915.

Schaffhauser Spielkarten- & Kartonfabrik J. Müller & Cie. (Fabrique
Schaffhousoise de cartes ä jouer et de carton J. Müller & Cie.), in
Neuhausen am Rheinfall, Kommanditgesellschaft (SHAB. Nr. 58 vom
10. März 1945, Seite 570). Die Einzelprokura von Emil Markwalder ist
erloschen.

13. März 1945.
Schweizerische Steinzeug-Röhren-Fabrik (A.-G.) Schaffhausen (Soclttd
Suisse pour la fabrication de tuyaux en grfcs [S.A.] Schaffhouse), in Schaff-
hausen (SHAB. Nr. 165 vom 17. Juli 1944, Seite 1615). Die Einzel-
nnterschrift des Direktors Josef Abend ist erloschen.

Graubünden — Grisons — Grigioni
12. März 1945. Hotel.

Joh. B. Jacomet, in Arosa. Inhaber dieser Firma ist Johann Baptista
Jacomet, von Somvix, in Arosa. Hotel und Restaurationsbetrieb. Hotel
Eden.

12. März 1945.
Schweizerische Kreditanstalt, Zweigniederlassungen in Chur, Davos,
Arosa und St. Moritz (SHAB. Nr. 104 vom 4. Mai 1944, Seite 1014),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich. Der Verwaltungsrat hat Ernst
Gamper, von Aarau, in Zürich, bisher stellvertretendes Mitglied der
Generaldirektion, zum Mitglied der Gcneraldirektion und die bisherigen Direktoren

beim Hauptsitz in Zürich, Theodor Frey, von und in Zürich, und
Dr. Albert Linder, von und in Zürich, zu stellvertretenden Mitgliedern
der Generaldirektion ernannt. Die Genannten führen für den Hauptsitz
und sämtliche Zweigniederlassungen Kollektivunterschrift zu zweien
unter sich oder je mit einem andern Zeichnungsberechtigten. Die Unterschrift

von Wilhelm Samuel Mcrian ist erloschen.

Tburgau — Thurgovle — Turgovia
14. März 1945. Vermögensverwaltungen.

Aug. Roth, in Amriswil, Vermögensverwaltungen (SHAB. Nr. 122 vom
27. Mai 1941, Seite 1023). Die Firma ist infolge Ueberganges'des Geschäftes

mit Aktiven und Passiven gemäss Bilanz per 1. Januar 1945 an die
«Aug. Roth A.G. Vermögensverwaltungen», in Amriswil, erloschen.

14. März 1945.
Aug. Roth A.G. Vermögensverwaltungen, in Amriswil. Unter dieser
Firma hat sich auf Grund der Statuten vom 24. Februar 1945 eine Aktien*
gesellschaft gebildet, die die Uebernahme und Weiterführung des bisher
von der Einzelfirma « Aug. Roth », in Amriswil, betriebenen Bankgeschäftes
zum Zwecke hat, nämlich: die Uebernahme von Vermögensverwaltungen
und Verwaltung von Stiftungen, die Gewährung von Darlehen und
Kontokorrentkrediten, die Diskontierung von Wechseln und gekündigten
Obligationen, ferner Devisen-, Inkasso- und Girogeschäftc, An- und Verkauf
von Wertpapieren und Edelmetallen für eigene und fremde Reehnung,
Geldwechsel, Besorgung von Kapitalanlagen und Ausführung von
Börsenaufträgen, Aufbewahrung von Wertschriften und Wertgegenständen sowie
Beteiligung an Anleihensgcschäften. Das Tätigkeitsgebiet ist auf die Schweiz
beschränkt. Die Gesellschaft übernimmt von der Firma «Aug. Roth», in
Amriswil, gemäss Uebernahmevertrag vom 24. Februar 1945 und Bilanz
per 1. Januar 1945 Aktiven im Betrage von Fr. 3 573 917.80 und Passiven
in der Höhe von Fr. 2 973 917.80 zum Uebernahmepreis von Fr. 600 000
gegen Uebergabe von 120 als voll liberiert geltenden Gesellschaftsaktien
zu Fr. 5000. Das Grundkapital beträgt Fr. 600 000, eingeteilt in 120 Namenaktien

zu Fr. 5000, die durch die Sacheinlage voll liberiert sind. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt; die
Mitteilungen an die Aktionäre geschehen durch eingeschriebenen Brief.
Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren Mitgliedern. Einziges
Mitglied ist gegenwärtig August Roth, von Kesswil, in Amriswil. Er führt
Einzeluntersehrift. Geschäftsführer mit Einzelunterschrift ist Edwin Roth,
von Kesswil, in Amriswil. Bahnhofstrasse.

14. März 1945. Baugeschäft.
Fritz Uhler sen., in Kreuzlingen, Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau
(SHAB. Nr. 224 vom 24. September 1940, Seite 1720). Die Firma ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an die
Naclifolgefirma «Uhler, Hoch- und Tiefbau », in Kreuzlingen, über.

14. März 1945.
Uhler, Hoch- und Tiefbau, in Kreuzlingen. Inhaberin der die Aktiven
und Passiven der bisherigen Firma «Fritz Uhler sen.», in Kreuzlingen,
übernehmenden Einzelfirma ist Witwe Marta Uhler-Cherno, von und in
Kreuzlingen. Baugeschäft, Hoch- und Tiefbau. Unterseestrasse 37.

14. März 1945.
Gebr. Schwyn, Asyl Littenheid, in Littenheid, Gemeinde Busswil (SHAB.
Nr. 165 vom 18. Juli 1917, Seite 1164). Die Kollektivgesellschaft ist infolge
Auflösung und Ueberganges der Aktiven und Passiven an die Einzelfirma
« J. Schwyn, Asyl Littenheid », in Littenheid, Gemeinde Busswil, erloschen.

14. März 1945.
J. Schwyn, Asyl Littenheid, in Littenheid, Gemeinde Busswil. Inhaber
der die Aktiven und Passiven der bisherigen Kollektivgesellschaft « Gebr.
Schwyn, Asyl Littenheid», in Littenheid, Gemeinde Busswil, übernehmenden

Einzelfirma ist Jean Schwyn, von Beringen (Schaffhausen), in Littenheid,

Gemeinde Busswil (Thurgau). Die Firma erteilt Einzelprokura an
Hans Schwyn, von Beringen (Schaffhausen), in Littenheid, Gemeinde
Busswil. Heil- und Pflegeanstalt mit Landwirtschaftsbetrieb.

14. März 1945. Ziegelei.
A.Rudolf Itei, in Basadingen, mechanische Ziegelei (SHAB. Nr. 28
vom 4. Februar 1926, Seite 204). Die Firma ist infolge Geschäftsverkaufs
erloschen.

14. März 1945. Ziegelei usw.
Ziegelei Basadingen 0. Fuchs vorm. A. R. Itei, in Basadingen. Inhaber
der Firma ist Oskar Fuchs, von Altorf (Schaffhausen), Bibern und Hofen
(Schaffhausen), in Thayngen. Mechanische Ziegelei und Handel mit
Baumaterialien.

14. März 1945.
Schweizerische Kreditanstalt, Filialen in Frauenfeld (SHAB. Nr. 218
vom 16. September 1944, Seite 2063) und Kreuzlingen (SHAB. Nr. 101

vom 1. Mai 1944, Seite 991) sowie Agentur in Weinfelden (SHAB.
Nr. 101 vom 1. Mai 1944, Seite 991), Aktiengesellschaft- mit Hauptsitz
in Zürich. Die Unterschrift von Wilhelm Samuel Merian ist erloschen.
Ernst Gamper, bisher stellvertretendes Mitglied der Generaldirektion, ist
nun Mitglied der Generaldirektion. Er führt wie bisher Kollektivunterschrift.
Theodor Frey und Dr. Albert Linder, beide von nnd in Zürich, wurden zu
stellvertretenden Mitgliedern der Generaldirektion ernannt. Sie führen
Kollektivunterschrift zu zweien für den Hauptsitz und sämtliche
Niederlassungen.

Tessin — Tessin — Ticino

Ufßcio di Faido
5 marzo 1945. Autorimessa ed autotrasporti.

Cattaneo Ulisse, in Faido. Titolare della ditta individuale & Ulisse Cattaneo,
fu Angelo, da ed in Faido. Autorimessa, servizio autovetture ed
autotrasporti.

Ujficio di Lugano
28 febbraio 1945. Autotrasporti, legna.

Cesare Besomi, in Campestro. Titolare ö Cesare Bcsomi, fu Andrea, da
Gerra Verzasca, domiciliato a Campestro. Autotrasporti e commercio di
legna.

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau de Lausanne
13 mars 1945.

SOGENEX, Socldtd anonyme pour l'expansion commerclale, succursale
de Lausanne (FOSC. du 8 decembre 1944, n° 289, page 2700), avec siege
principal ä Neuchdtel. Cette raison sociale est radiöe par suite de la
suppression de la succursale.

13 mars 1945. Immeubles.
Le Pavot S.A., ä Lausanne, affaires immobileres (FOSC. du 2 fövrier
1945, page 279). L'administrateur Suzanne Meylan a donnö sa dömission;
sa signature est radiöe. Ont ötö nommös en qualitö d'administrateurs avec
signature collective ä deux: Marc Chapuis, de Romanel sur Lausanne
(Vaud), ä Renens, president, et Edmond Tannaz, de Champmartin (Vaud),
ä Lausanne. Le bureau est transförö: Grand Chöne 2, au bureau de Marc
Chapuis, görant.
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13 mars 1945.
Fonds Agasslz, ä Lausanne, fondation (FOSC. du 26 mars 1943). Alfred
Rosselet, dc Les Bayards (Neuchätel), ä Lausanne, a ete däsignd en quality
de president' du comite de direction, avec signature individuelle cn rem-
placement de Roger Secrdtan, dont la signature est radide.

13 mars 1945. Confections,
Mme E. Lanz, ä Lausanne, confeetions pour dames et messieurs (FOSC.
du 14 octobre 1943). La raison estradiäe pour cause de remise de commerce,
L'actif et le passif sont repris par la maison « Willy Lanz », ä Lausanne,
ci-dessous inscrite.

13 mars 1945. Confectious.
Willy Lanz, ä Lausanne. Le chef de la maison est Willy-Alfred Lanz,
aliie Patin, de Huttwil (Berne), ä Lausanne. Le titulaire reprend l'aetif
et le passif de la maison «Mme E. Lanz», ä Lausanne, ci-dessus radiee.
Confeetions pour dames et messieurs, Terreaux-Mätropole 7.

14 mars 1945. Soudures, etc.
Arbal S.A., ä Lausanne, soudures ä l'aluminium et alliages, ete. (FOSC.
du 27 fevrier 1945, page 475). L'administrateur inscrit Jean Rochat,
president, est en outre designe administrateur-delegue, avec signature
individuelle. La society est engagäe par la signature individuelle de l'ad-
ministrateur-delägue ct president Jean Rochat, ou par la signature
collective de l'administrateur Lucien Dubois (inserit), avee le prdsident.

14 mars 1945.
Fonds de prevoyance Leon Dupont & fils S.A., ä Lausanne, Sous cette
denomination il a ete eonstitue, selon acte authentique dresse le 9 mars 1945,
une fondation rdgie par lcs articles 80 et suivants du CC. Elle a pour objet
d'aider les membres du personnel de la maison «Leon Dupont & fils S.A. »,

ä Lausanne, ä faire face aux eonsdquenees economiques rdsultant de la
maladie, des aecidents, du chömage, de l'invaliditd et dc la retraite, et de
soutenir leurs families. Des allocations ne seront accorddes qu'aux intdres-
ses meritants se trouvant dans une situation financidre difficile, et dans la
mesure des moyens de la fondation. La gestion de la fondation est confide
ä un conseil de fondation, eomposd de 3 membres nommds par la societd
fondatrice. La socidtc fondatrice designe en outre un ou plusieurs contro-
leurs ou une societe fiduciaire. La fondation est engagee par la signature
individuelle du president, ou la signature collective des deux autres membres.
Le eomitd de fondation est eomposd de: Ldon Dupont, de Puidoux et
Vcvcy (Vaud), president; Marcel Dupont, de Puidoux et Vevey (Vaud),
et Robert Casellini, de Arogno (Tessin), membres; les trois domicilies ä
Lausanne. Adresse de la fondation: Rue de la Borde 49, chez Ldon Dupont
& fils S.A.

14 mars 1945. Assuranees.
E. Marti, ä Lausanne. Le chef de la maison est Erwin-Friedrich Marti,
allid Mourglia, de Sumiswald (Berne), ä Lausanne. La procuration avec
signature individuelle est aceordee ä Karl Probst, de Bellach (Soleure),
& Lausanne. Agent gdneral de la « Socidte Suisse d'Assurances generates
sur la vie humaine » ä Zurich. Rue du Lion d'Or 2.

14 mars 1945. Immeubles.
Le Croissant S.A., ä Lausanne, affaires immobilieres, soeiete anonyme
(FOSC. du 25 juillet 1944, page 1680). L'administrateur Emile Genton-
Deprez est deedde; sa signature est radide. A dte nommee en qualite dc
seul administrateur, avec signature individuelle, Odette Gonvcrs, de'Lussy
sur Morges (Vaud), ä Lausanne. Le bureau est transfdre: Rue du Midi 4,
chez Odette Gonvers.

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
Bureau de Neuehätel

13 mars 1945.
Credit Suisse, succursale ä Neuchätel (FOSC. du 4 mai 1944,
n° 104, page 1016), socidtd anonyme ayant son sidge principal ä Zurieh.
Le conseil d'adniinistration a nouniid menibre de la direetion gdndrale Ernest
Gamper, de Aarau, ä Zurieh, jusqu'ici menibre adjoint de la direetion
gendrale. Thdodore Frey, de et ä Zurich, et le Dr Albert Linder, de et ä
Zurich, jusqu'ici directeurs du stege eentral de Zurich, sont nommds membres
adjoints de la direetion gdndrale. Les prdnoninies signent eollectivement ä
deux pour le stege central et toutes les suecursales, soit entre eux, suit avec
l'une des personnes autorisdes. La procuration collective est conferde ä Alwin
Kupper, de Elgg (Zurich), ä Neuchätel, pour la succursale de Neuchätel.
La signature de Wilhelm S. Merian, membre adjoint de la direetion generale,
est dteinte.

13 mars 1945. Tailleur.
Jean Stoessel, ä Neuchätel, marchand-tailleur (FOSC. du 11 mars 1941,
n° 59, page 492). Cette raison est radi6e par suite de ddeds du titulaire.

14 niars 1945. Boulangerie, etc.
Marcel Bader, ä Neuchätel. Le clief de cette raison est Marcel-Emile
Bader, de Langenbruck (Bäte Campagne), ä Neuchätel. Boulangerie-
pätisserie. Faubourg de la Gare 13.
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Liste der lauster und Modelte

Liste des dessins et nwieies - Lista dei disegni e modetli

Zweite Hälfte Februar 1945

Deuxiäme quinzalne de fSvrler 1945 — Seconda quindicina di febbraio 1945

I. Abteilung — lre Partie — la Parte

Hinterlegungen — Depots — Deposit!
703*6-70474

Nr. 70386. 8. Februar 1945, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schloss für
Damenhandtasehen und Mappen. — Rudolf Hofmann, Schlossfabrik,
Oberdorf (Solothurn, Schweiz).

Nr. 70387. 8. Februar 1945, 18% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Gefässdeckel, insbesondere für Dampfkoeher. — Ekco Products Company,
North Cieero Avenue 1949, Chicago (Illinois, Ver. St. v. Amerika).
Rechtsnaehfolgerin von James Harvey Chandler & Myron J. Zimmer,
Wooddale (Illinois, Ver. St. v. Amerika). Vertreter: A. Braun, Basel.

Nr. 70388. 16. Februar 1945, 9 Uhr, — Offen. — 3 Modelle.— Verpackungen.
— Ernst Stacher, technische Neuheiten, Zürcherstrasse 75, Winterthur
(Schweiz). Rechtsnachfolger von Otto Gut, Wülflingerstrasse 18, Winterthur.

Nr. 70389. 16. Februar 1945, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Rolladenendschiene. — E. Traber & Co., Rolladenfabrik, Rorschach (Schweiz).

N° 70390. 16 fdvrier 1945, 18% h. — Ouvert. — 2 modeles. — Bouclettes.
— R. Girod, Rue du Musee, Bienne (Suisse). Mandataires: Bovard
& Cie, Berne.

Nr. 70391. 16. Februar 1945, 20 Uhr. — Versiegelt. — 49 Muster. —
Jacquard-Gewebe. — Paul Hubatka, mechanische Weberei, Altstätten
(St. Gallen, Schweiz).

Nr. 70392. 16. Februar 1945, 22 Uhr. — Versiegelt."— 1 Modell. —
Zahnpflege-Necessaire. — Peter Franz Roth, Bahnhofstrasse 83, Zürich
(Sehweiz).

Nr. 70393. 16. Februar 1945, 22 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Metallstütze

für Bügeleisen. — Peter Franz Roth, Bahnhofstrasse 83, Zürich
(Schweiz).

Nr. 70394. 17. Februar 1945, 8% Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Gaststätlen-
führer. — Jean Blattner, Kornhausstrasse 53, Zürich (Schweiz).

Nr. 70395. 17. Februar 1945, 8% Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gaststättenführer.

— Jean Blattner, Kornhausstrasse 53, Zürieh (Schweiz).

Nr. 70396. 17. Februar 1945, 14 Uhr. — Offen. — 4 Modelle. — Schaehtel
für Schwefelpuder und Schachtelteile.— Wolo AG., Fabrik chemischer,
pharmazeutischer und kosmetischer Produkte, Sihlquai 55, Zürich 5

(Schweiz). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.

Nr. 70397. 17. Februar 1945, 14 Uhr. — Offen. — 5 Modelle. —
Stützgestelle für elektrische Bügeleisen. — Walter Bosch, Höschgasse 28,
Zürich 8 (Schweiz). Vertreter: Kirchhofer, Ryffel & Co., Zürich.

Nr. 70398. 17. Februar 1945, 17 Uhr. —Versiegelt. — 1 Modell. •—Kombimöbel.

— Helen Feremutsch, Sonneggstrasse 45, Zürich 6 (Schweiz).
Vertreter :P. Feremutseh, Zürich.

Nr. 70399. 19. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Not-Reehaud,
zugleich Zimmerofen. — Hans Schärer, Seestrasse 92, Rüschlikon
(Zürich, Schweiz).

Nr. 70400. 18. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Wärmereflektor zum Aufsetzen auf Gasherde und Rechaudplatten. — Hans
Grundherr, Müllerstrasse 57, Zürich 4 (Schweiz).

Nr. 70401. 19. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Brühzuber
für Metzgereien. — Georg Wiedenmann, Küfcrei «Zum Löwen»,
Bahnhofstrasse, Buchs (St. Gallen, Schweiz).

Nr. 70402. 19. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gestell für
Bügeleisen. —Max Mitschjeta, Gossaii (StGallen, Schweiz).

N° 70403. 19 fevrier 1945, 10 h. — Ouvert; — 1 modäle. — Chauffe-lits
dlectrique. — Adrien Bossi, Badenerstrasse 586, Zurieh (Suisse).

Nr. 70404. 19. Februar 1945,18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schlüsselkopffräser.

— Paul Oeschger & Cie., Werkzeuge und Beschläge, Tram-
strassc 20, Zürich-Ocrlikon (Schweiz).

Nr. 70405. 19. Februar 1945, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Montageblock

für Schlüssclköpfe. — Paul Oeschger & Cie., Werkzeuge und
Beschläge, Tramstrasse 20, Zürich-Oerlikon (Schweiz). •

Nr. 70406. 19. Februar 1945, 18 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schlüsselhals
mit Doppelbohrung. — Paul Oeschger & Cie., Werkzeuge und Beschläge,
Tramstrasse 20, Zürich-Oerlikon (Schweiz).

Nr. 70407. 19. Februar 1945, 20 Uhr. — Versiegelt. — 3 Modelle. — Beton-
einschalungskonstruktion, Einschalklammer, Einschalbrett. — Friedrich

Hirt, Baumeister, Degenau bei Bischofszell (Schweiz).
Nr. 70408. 19. Februar 1945, 23 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gestell für

Glätteeisen. — Ernst Spless, Fröbelstrasse 41, Zürich (Schweiz).

N° 70409. 20 fdvricr 1945, 5 h. — Ouvert. — 1 moddle. — Article de maro-
quinerie (dtui ä verre). — Philippe Borel, Rue du Pasquier 4, Fleurier
(Suisse).

Nr. 70410. 20. Februar 1945, 8 Uhr. — Offen. — 4 Muster. — Verpak-
kungen für Kindernahrungsmittel und Nahrungsmittel aus Getreide. —
Dütschler & Co., Farbgutstrasse 2, St.Gallen (Schweiz).

Nr. 70411. 20. Februar 1945, 10% Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Bügeleisenuntersatz zum Kochen. — Gebr. Müller, Keramik, Lindengartenweg

6, Luzern (Schweiz).
N° 70412. 20 fdvrier 1945, 15% h. — Cachete. — 2 moddles. — Robinets

d'essence pour automobiles et motocyclettes. — Ed. Balmer, atelier
mdcanique et garage, Concise (Vaud, Suisse).

Nr. 70413. 20. Februar 1945, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Gassparring.
— Heinrich Wild-Roth, Kesswil (Thurgau, Schweiz).

Nr. 70414. 20. Februar 1945, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Vorrichtung
für die Vervielfältigung der Toto-Tips. — Eugen Surber, Schimmelstrasse

11, Zürich (Schweiz).
Nr. 70415. 20. Februar 1945, 17% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Elektrische Glühkochplatte. — E. Boller & Cie., elektrische Apparate,
Wädenswil (Schweiz).

Nr. 70416. 20. Februar 1945, 17% Uhr. — Versiegelt. — 2 Modelle. —
Schuhsohle und -absatz. — Aktiengesellschaft R. & E. Huber, Schweizerische

Kabel-, Draht- und Gummiwerke, Pfäffikon (Zürieh, Schweiz).
Vertreter: E. Blum & Co., Zürich.

Nr. 70417. 20. Februar 1945, 19% Uhr. —Versiegelt.— 1 Modell.—
Bügeleisenhalter. — Erwin Ringgenberg, Wettsteinallee 85, Basel (Schweiz).
Vertreter: A. Braun, Basel.

Nr. 70118. 20. Februar 1945, 20 Uhr. — Versiegelt. — 5 Modelle. —
Schnittmuster für Marionettenfiguren. — Hego GmbH., Rötelstrasse 14,
Zürich (Schweiz). Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

"N° 70419. 21 tevrier 1945, 5 h. — Ouvert. — 1 dessin. —Emballages pour
produits alimentaires. — Fabrlque de pätes alhnentalres « Rolle » SA.,
Rolle (Suisse).

Nr. 70420. 21. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Briefbeschwerer. — J akob Hof mann, Scheidwegstrasse 3, St. Gallen O (Schweiz).

Nr. 70421. 21. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Visierunterlage für Gewehre. — Jakob Hofmann, Scheidwegstrasse 3, Sankt
Gallen O (Schweiz).



19.111. 1945 N° 65 — 641

Nr. 70122. 21. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Briefkopf. —
Jakob Hofmann, Scheidwcgstrasse 3, St.Gallen 0 (Schweiz).

Nr. 70423. 21. Februar 1945, 9 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Brief-
besehwererplatten. — Jakob Hofmann, Scheidwegstras.se 3, SL. Gallen 0
(Schweiz).

Nr. 70424. 21. Februar 1945, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Versandumschlag für Dicnstbüchlcin. — Tli. Muggiin, Vorsteher der kantonalen
Miiitärsteuerverwaltung, Voltastrasse 5, Luzern (Schweiz).

N° 70425. 21 levricr 1915, 18 h. — Cachete. — 1 modele. — Inhalateur. —
Laboratoire Prodal, Rue du Grand-SL-Jean 3, Lausanne (Suisse).

N° 70420. 21 fevrier 1945, 18 Ii. — Cachcte. — 5 modeles. — Recipients. —
Ateliers de Constructions Mötalllques et Mecaniques Giovanoia Fröres SA.,
Clos Douroux, Monthey; et Compagnie Internationale des Containers,
Quai Gnstave-Ador 10, Geneve (Suisse). Mandataire: A. Bugnion,
Geneve.

Nr. 70127. 21. Februar 1945, 18 Uhr. — Offen. —1 Muster. — Pendeltafel.

— Rudolf Spring, Löwenstrasse 54, Zürich Schweiz).
Nr. 70128. 21. Februar 1945, 18 % Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Hygienischer Aufbewahrungsbehälter für Toilettengegenstände. — Fritz
Völlmin, Stcrnengasse 19, Basel (Schweiz). Vertreter: Dr. Schoenberg,
Basel.

Nr. 70429. 21. Februar 1945, 18*4 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Hygieniseher Aui'bewahrungsbehälter für Toilettengegenstände. — Fritz
Vöilmln, Sternengasse 19, Basel (Schweiz). Vertreter: Dr. Sehoenberg,
Basel.

Nr. 70430. 21. Februar 1945, 18% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Einbaubarer hygienischer Aufbewahrungsbehälter für Toilettengegen-
stände. — Fritz Völlmin, Sternengasse 19, Basel (Schweiz). Vertreter:
Dr. Schoenberg, Basel.

Nr. 70431. 21. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Anhänger,
Brosche. — Ottilie Rebsamen, Falkenstrasse 24, Zürich (Schweiz).

Nr. 70432. 22. Februar 1945, 5 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Hausschürze,
Kleiderschürze. — Franz Heusser, Stampfenbachplatz 1, Zürich
(Sehweiz).

Nr. 70433. 22. Februar 1945, 14% Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Schutzvorrichtung für Sensenblätter. — Kaspar Bodmer, Aeugst am Albis
(Schweiz).

N° 70134. 22 fevrier 1945, 15 h. — Ouvert. — 2 modeles. — Serrures de
meubles. — Lucien Beauverd, fabrique d'espagnolcttes, Chavornay
(Suisse).

Nr. 70435. 22. Februar 1915, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Haken zum
Aufhängen von Kinderscliaukeln an Teppichklopfstangen und dergleichen.
— Paul Schafheitle, Ziegelfeldstrasse 106, Ölten (Schweiz).

Nr. 70136. 22. Februar 1945, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bügeleisen-
gestell. — Achilles Kaiser, Sperrstrasse 88, Basel (Schweiz).

Nr. 70437. 22. Februar 1945, 17 Uhr. — Versiegelt. — 7 Modelle. — Ver-
sehlussdcckel, Fassung für Dose. — Aigu AG. Wädenswll, Wädenswil
(Schweiz).

Nr. 70138. 23. Februar 1945, 8 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bügeleisen-
untersatz zum Verwenden des Bügeleisens als Koehplatte. — Jakob
Schneider, Elektroinstallationen, Brügg bei Biel (Bern, Schweiz).

N° 70139. 23 fövrier 1945,18% h. — Ouvert. — 1 modele. — Bouclettes. —
Walter Heggendorn, Bettlachstrasse 51, Grenchen (Suisse). Manda-
taires: Bovard & Cie, Berne.

Nr. 70410. 23. Februar 1945, 19 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Schwing-
achsenabfederung. — Otto Primus Köiiiker, Müllerstrasse 16, Zürich
(Sehweiz).

Nr. 70411. 17. Februar 1915, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Haushaltsehrank.

— Karl Ortier, Seilergraben 51, Zürich 1 (Schweiz).
Nr. 70412. 19. Februar 1915, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —

Vorrichtung zum Befestigen des Bügeleisenkabels am Biigeleisengriff, beim
Nichtgebrauch des Eisens. — Rene Knoii, technische Neuheiten, Mollis
(Schweiz).

Nr. 70443. 19. Februar 1945, 15 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Packungen
für Bäckerei- und Konfiserieartikel. — Rudolf Bubeck-Schädier,
Clarastrasse 26, Basel (Schweiz).

N° 70444. 22 fövrier 1945, 12 h. — Ouvert. — 1 dessin. — Habillage de

bouteille. — Hermann Nigg, vins en gros, Sion (Suisse).

N° 70115. 22 fevrier 1945, 13 h. — Caehetö. — 1 modele. — Etuis pour
montres. — Vuiile & Cle, ötuis et cartonnages, Rue du Temple 6, Fribourg
(Suisse).

Nr. 70446. 22. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Speiehen-
nippelsehlüssel (Spanner). —Walter Aebl, «Ewar », Präzisionsmeehanik,
Rüti bei Büren (Bern, Schweiz).

Nr. 70447. 23. Februar 1945, 18 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. —
Kannenausgüsse. — Jakob Adolf Lang, Kaufmann, Simmlersteig 6, Zürich 2

(Schweiz).
N° 70448. 24 fevrier 1945, 10 h. — Caehetö. — 1 modöle. — Appareil ä

mesurer les angles. — Edgar Tiöche, mecanicien, Quai du Haut 68,
Bienne (Suisse).

Nr. 70449. 21. Februar 1945, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Kochrost
für Bügeleisen. — Melehior Steinmann, elektrische und mechanische
Werkstätte, Niederurnen (Glarus, Schweiz).

N° 70450. 24 fevrier 1945,12 h.— Caehetö. — 1 modöle. — Voiture d'enfant.
— Fabrique de voitures d'enfants A. Brügger, Seelandweg 4, Bienne
(Suisse).

Nr. 70451. 24. Februar 1945, 12 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Augenbad-
beckehcn. — Erich Hausmann, Barfüsser-Apotheke, Steinenvorstadt 6,

Basel (Schweiz).
Nr. 70452. 24. Februar 1945, 16. Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Gestell

für Schuhe, Sehuhreinigungsmittel und Schirme. — J. Huber, Ingenieur,
Beleuehtungs- und Metallbau, Wädenswil (Schweiz).

Nr. 70453. 24. Februar 1945, 17 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Rdchaud.
— Hans Schärer, Seestrasse 92, Rüschlikon (Zürich, Sehweiz).

Nr. 70454. 24. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen.— 5 Modelle. — Baukasten-
clemente.— Walter Kirchhoter, Spitteigasse 68a, Auenstein (Aargau,
Schweiz).

Nr. 70455. 25. Februar 1945, 15 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Draht-«
gestell für Bügeleisen. — Jacques Mezger, Felsenstrasse 9, St.Gallen
(Schweiz).

Nr. 70156. 26. Februar 1945, 10 Uhr. — Offen. — 1 Muster. — Unterhalt
tungsspicl. — Fritz Laederach, Wabernstrasse 91, Bern (Schweiz).

Nr. 70457. 26. Februar 1945, 10 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bügeleisenhalter.

— Alfred Brunner, Habsburgstrasse 19, Zürich 10 (Schweiz).
Nr. 70458. 26. Februar 1945, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Muster. — Papiersäcke

und Packungen. — Papierhof Rheinfeiden, Ernst König-Hutz,
Rheinfelden (Schweiz).

Nr. 70459. 26. Februar 1945, 14 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Schlüsselmontageblock. — Paul Oeschger Sc Co., Tramstrasse 20, Zürich-Oerlikon
(Schweiz).

N° 70460. 26 fevrier 1945, 15 h. — Ouvert. — 1 modele. — Grille mobile
pour fourneaux de chambre permettant la cuisson.— Ernest Neuhaus,
ingenieur, Avenue d'Eehallens 107, Lausanne (Suisse).

Nr. 70461. 26. Februar 1945, 18% Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Betonfundament für Wochenendhäuser, Baraeken usw. — Francois
Chabie, Rue du Mole. 10, Neuchätel; und A. Bangerter & Cie. AG.,
Lyss (Schweiz). Vertreter: Naegeli & Cie., Bern.

N° 70462. 26 fevrier 1945,19 h. — Ouvert. — 1 modele. — Porte-habits. —
Albert Marquet, fabrique de skis, articles en bois, Martigny (Suisse).

Nr. 70463. 26. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bonbonniere.
— Ludwig Stöckle, Vertreter, Hauptstrasse 44, Rorschach (Sehweiz).

Nr. 70464. 26. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Bonbonniere.
— Ludwig Stöckie, Vertreter, Hauptstrasse 44, Rorschach (Schweiz).

Nr. 70465. 26. Februar 1945, 20 Uhr. — Offen. — 1 Modell. —
Glätteeisenhalter. — Alphons Meyer, Reuchenettestrasse 17, Biel (Bern,
Schweiz).

Nr. 70466. 27. Februar 1945, 9 Uhr. — Versiegelt. — 2 Muster. —
Briefbogen und Kuvert. — Buchdruckerei Bertsehl GmbH., Petersgasse 40,
Basel (Schweiz).

Nr. 70467. 27. Februar 1945,10 Uhr. — Versiegelt. —2 Modelle. — Nähheft,
Nähnadel. — F. Schupbach, Schuhmacherei, Wabern bei Bern (Schweiz).

N° 70468. 27 fevrier 1945, 12 h. — Ouvert. — 11 modeles. — Aiguilles de
rüveils, pendulettes et pendules. — Louis Keusch, Universo SA. No. 6,
Rue de l'lndustrie 3, Fleurier (Suisse).

Nr. 70469. 27. Februar 1945, 20 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. — Nikotinfilter.

— 'Waldemar Scherrer, Ottenbergstrasse 7, Zürich (Schweiz).
Vertreter: Fritz Isler, Zürich.

Nr. 70470. 28. Februar 1945, 8 Uhr. — Offen. — 2 Modelle. —
Hechtköderfisch für Fischerei. — Gottfried Ruoss-Käiin, Siebnen (Sehwyz,
Schweiz).

Nr.70471. 28. Februar 1945, 12 Uhr. — Versiegelt. — 1 Modell. —
Vorrichtung zum Heben und Senken des Deckels von Gefässen.— Otto
Bircher, Schlossermeister, Gutenbergstrasse 35, Bern (Sehweiz).

Nr. 70472. 28. Februar 1945, 15 Uhr. — Offen. — 6 Modelle. — Etuis für
Zigaretten und Zigarren. — Arnold Britschgi, Lederwarenfabrik, Neu-
St.-Johann (Toggenburg, Schweiz).

Nr. 70473. 28. Februar 1945, 16 Uhr. — Offen. — 1 Modell. — Elektrischer
Rechaud.— Gebr. Müller, Keramik, Lindengartenweg6, Luzern (Schweiz).

Nr. 70474. 28. Februar 1945, 19 LHir. — Offen. — 5 Muster. —
Buchhaltungsbücher und Formulare. — Hans Nebiker, ing. agr., Sissach
(Schweiz).

Ii. Ahteilung — llme Partie — II" Parte

Abbildungen von Modellen für Taschenuhren
(die ausschliesslich dekorativen Modelle ausgenommen)

Reproductions de modules pour montres
des modOles exclusiveniPUt d^coratifs exeepresi

Riproduziont di modelli per oroiogi
(eccettuati i modelli esclusivamcnte decorativi)

III. Abteilung — llline Partie — llln Parte

Verlängerungen — Prolongations — Prolungazioni

Nr. 53882. 20. November 1934, 4 Uhr. — (III. Periode 1944/49). —
4 Muster. — Kaffeedüten. — Hofer Sc Co., Kolonialwaren en gros,
Hirschmattstrasse 34, Luzern (Sehweiz); registriert den 28. Februar 1945.

Nr. 54288. 31. Januar 1935, 16 Uhr. — (III. Periode 1945/50). — 27
Modelle. — Profileisen. — Metallbau AG. Zürich, Anemonenstrasse 40,
Zürich-Albisrieden (Schweiz); registriert den 28. Februar 1945.

Nr. 54324. 14. Februar 1935,18 Uhr. — (III. Periode 1945/50). —4 Muster.
— Packungen für Waschmittel. — Seifenfabrik Sunlight, Ölten (Schweiz).
Vertreter: E. von Waldkirth, Bern; registriert den 2. März 1945.

Nr. 54327. 2. Februar 1935, 1 Uhr. — (III. Periode 1945/50). — 3 Muster.
— Interloek-Plissö-Gewebe. — Jos. Salimann & Cie., Wirkwarenfabrik,
Amriswil (Sehweiz). Vertreter: Kirehhofer, Ryffel & Co., Zürich;
registriert den 28. Februar 1945.

Nr. 63316. 19. Januar 1940, 19 Uhr. — (II. Periode 1945/50). — 1 Modell.
— Schutzüberzug für Stahlheime. — R. Zimmermann, Marktgasse 46,
Bern (Schweiz); registriert den 28. Februar 1945.

N° 63320. 20 janvier 1940, 20 h. — (IIepöriode 1945/50). — 1 modöle. —
Etuis de prösentation pour montres. — Vuiile & Co., etnis et cartonnages,
Rue du Temple 6, Fribourg (Suisse); enregistrement du 28 fevrier 1945.

Nr. 63323. 23. Januar 1940, 12 Uhr. — (II. Periode 1945/50). — 1 Modell.
— Sehäler für Gemüse und Obst. — Robert Adelbert Fürst, Gotthardstrasse

67, Zürich 2 (Schweiz); registriert den 2. März 1945.
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N° 63333. 25 janvicr 1940, 20 h. — (lle periode 1945/50). — 1 dessin. —
Afficlics. — Vital Monnier, Avenue Ruchonnel 31, Lausanne (Suisse).
Mandataire: Dr J.-D. Pahud, Lausanne; enregistremcnl du 2 mars 1945.

N° 63336. 27 janvier 1940, 16% h- — (Hc periode 1945/50). — 1 dessin. —
Etiquette pour puree de tomates fraichcs. — L. E. Michel SA., Route
de Lausanne, Prilly (Suisse); cnregistremcnt du 28 fevrier 1945.

• N° 63356. 25 janvier 1940, 20 h. — (IIe periode 1945/50). — 1 dessin. —
Emballages. —Vital Monnier, Avenue Ruchonnet 31, Lausanne (Suisse).
Mandataire: Dr J.-D. Paliud, Lausanne; enregistrement du 2 mars 1945.

N° 70444. 22 fevrier 1945, 12 h. — (lle periode 1950/55). — 1 dessin. —
Habillage de bouteille. — Hermann Nigg, vins en gros, Sion (Suisse);
enregistrement du 7 mars 1945.

Nr. 70451. 24. Februar 1945, 12 Uhr. — (11. und III. Periode 1950/60). —
1 Modell. — Augenbadbeckclicn.— Erich Hausmann, Barfüsser-Apotheke,
Steinenvorstadt 6, Basel (Schweiz); registriert den 7. März 1945.

Nr. 45574.
N° 45592.

N° 45593.

Nr. 45607.

N° 45610.

N° 45623.
N° 45625.

Nr. 45630.
Nr. 45632.
Nr. 45636.
Nr. 45642.

Nr. 53880.

Nr. 53883.

Nr. 53885.
Nr. 53893.

17.
21

21

22.

24

26
26

26.
28.
28.
20.

19.

20.

16.
21.

Löschungen — Radiations — Radiazioni

Februar 1930.
fövrier

fövrier

1930.

1930.

Februar 1930.

fevrier 1930.

fevrier
fövrier

1930.
1930.

Februar 1930.
Februar 1930.
Februar 1930.
Februar 1930.

November 1934.

November 1934.

November 1934.
November 1934.

Nr. 53891. 21. November 1934. —

N° 53900.
Nr. 53901.
Nr. 53924.
Nr. 53925.
Nr. 53818.
Nr. 53936.

N° 53968.

Nr. 63151.

Nr. 63152.

Nr. 63153.

Nr. 63154.

Nr. 63156.

Nr. 63157.
Nr. 63158.

Nr. 63160.
Nr. 63161.
Nr. 63163.

Nr. 63165.
Nr. 63167.

Nr. 63170.
Nr. 63171.
Nr. 63174.
Nr. 63178.
Nr. 63179.

Nr. 63181.
Nr. 63182.
No 63183.
Nr. 63186.

Nr. 634 87.
Nr. 63188.
Nr. 63189.
Nr. 63190.
Nr. 63192.

Nr. 63201.
N° 63260.

— 3 Modelle. — Stehfiguren.
— 1 dessin. — Guide des acheteurs pour

l'horlogeric.
— 1 modele. — Guide des acheteurs pour

l'horlogerie.
— 1 Muster. — Forstkassa-Rechnungs¬

heft.
— 8 dessins. — Cartes d'emballagcs pour

spiraux.
— 1 modele. — Machine ä contourner.
— 33 modeles. — Medailles.et articles de

bijouterie, boites de montres döcorees.
— 1 Muster. — Reklametafel.
— 4 Muster. — Etiketten.
— 1 Modell. — Faltschachtel,
— 3 Modelle. — Hüte für Ventilations¬

oder Rauchabzüge.
— 1 Muster. — Steppdecken, Bett¬

decken, Liegedecken.
— 2 Modelle. — Elektrische Heizkörper

für Textilmaschinen.
— 40 Muster. — Leinenstickereien.
— 2 Modelle. — Wickelkarten für Angel¬

schnüre.
1 Muster. — Wickclkarten für
Angelschnüre.

— 1 modele. — Boite de montre-bra'celet.
— 1 Modell. — Servicrtaschc.
— 1 Modell.— Spinnerlöffel zum Fischet).
— 2 Muster.— Spinnerlöffel für Fischerei.
— 1 Muster. — Büchschen für Skilack-
— 1 Modell. — Distanzanzeiger für dje

Schweiz.
— 3 modeles (solde de 4).—Tables-bancs <)t

montures de tables-bancs pour öcolierfc.

— 439 Muster. — Stickereien (Decken
und Vorhänge).

— 455 Muster. — Stiekereien (Decken
und Vorhänge).

— 419 Muster. — Stickereien (Vorhänge
und Decken).

— 2 Muster. — Etikette für Gasmaske,
Etikette für Gasmaskensack.

16. November 1939. — 1 Modell. — Drciphasen-Anschluss-
prüfklcmme für elektrische Zähler und
Kontrollinstrumente, die an
Stromwandler angeschlossen werden.
1 Muster. — Schokolade-Packung.
4 Modelle. — Magazinständer für
leichtes Maschinengewehr; Wechsel-
laufhalter ; Verschlussmutterbecher ;
Kühlwanne für Wechsellauf.
1 Modell. — Bürste.
2 Modelle. — Regenschutz-Westen.
1 Modell. — Vorrichtung zum
Zusammenziehen der Drähte bei Betoneisen.

1 Modell. — Druckknopf-Abhefter.
1 Modell. — Sortier-Behälter für
Coupons von Lebensmittelkarten.
1 Modell. —Bürste.
1 Modell. — Liege- und Sitzkissen.
74 Muster. — Schuhwerk.
2 Modelle. — Haarbinden.
1 Modell. — Handarbeits-Schürzentasche.

138 Muster. — Stickereien.
1 Modell. —Bürste.
1 modele. — Pendulette-röveil.
1 Muster. — Kontrollbogen für
rationierte Lebensmittel.

22 novembre 1934.
22. November 1934.
26. November 1934.
26. November 1934.
26. November 1934.
27. November 1934.

28 novembre 1934.

16. November 1939.

16. November 1939.

16. November 1939.

16. November 1939.

17. November 1939
17. November 1939.

18. November 1939
20. November 1939
20. November 1939

21. November 1939.
22. November 1939.

23. November 1939.
23. November 1939.
24. November 1939.
25. November 1939.
26. November 1939.

27. November 1939.
27. November 1939.
27 novembre 1939.
28. November 1939.

29. November 1939.
29. November 1939.
28. November 1939.
30. November 1939.
17. November 1939.

21. November 1939.
20 novembre 1939.

1 Modell. — Teller.
1 Modell. — Bettunterlagenstrecker.
1 Modell. — Heissluft-Handtrockner.
1 Modell. — Garnwinder.
1 Muster. — Tagesabrechnungs-Büch-
lein für Serviertöchter.
1 Muster. — Schokolade-Packung.
1 modöle. — Emballage hygiönique
pour portion de produit ä infuscr.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Solothurn-Münster-Bahn

Hypothekaranleihen II. (ursprünglich I.) Ranges von 1907, Fr. 1 250 000

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom
1. Oktober 1935, 19. Dezember 1941, 20. Oktober 1942 und 24. Dezember 1943,
werden die Obligationäre des vorstehend bezeichneten Anleihens eingeladen,
an der am Mittwoch den 4. April 1945, um 14 Uhr 30 (Präsenzliste von
14 Uhr an) im Gemeindehaus (Gemeinderatssaal) an der Barfüssergasse 17
in Solothurn unter der Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters
stattfindenden

Obligationärversammlung

teilzunehmen zur Beschlussfassung übei folgende Anträge:

1. Verzicht per 1. Januar 1944 auf die Hälfte des Kapitals jeder Obli¬
gation und Verschiebung der Rückzahlung der andern Hälfte bis
31. Dezember 1965 gegen veränderliche, vom Betriebsergebnis
abhängige Verzinsung von höchstens 3% vom 1. Januar 1944 an, die
jeweilen am 1. Juli des folgenden Jahres erfolgt.

2. Verzicht auf sämtliche nicht bezahlten rückständigen Zinsen des
Anleihens.

3. Wahl eines Gläubigervertreters gemäss Artikel 23 GOV.

Diejenigen Obligationäre, welche an der Versammlung teilzunehmen
oder sich vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis
spätestens 3. April 1945 bei der Solothurner Kantonalbank in Solothurn,
der Kantonalbank von Bern in Bern, der Solothurner Handelsbank iu
Solothurn, der Ersparniskasse Ölten in Ölten, der Basler Handelsbank in Basel
oder der Bank Sarasin & Cie. in Basel zu deponieren. Zur Vertretung von
Obligationären ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich. (AA. 41-)

Lausanne, den 5. März 1945.

Ziegler, Bundesrichter.

Mitteilungen - Communications - Comunicazioni

Wirtschaftsverbandinngen mit dem Ausland

Unter dem Vorsitz von Ständerat Dr. Iten, Zug. versammelten sich am
16. März 1945 die Zolltarifkommissionen der eidgenössischen Räte zur Behandlung

des 30. Berichts des Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend
die gemäss Bundesbeschluss vom 14. Oktober 1933 erlassenen wirtschaftlichen

Massnahmen gegenüber dem Ausland. Nach Entgegennahme von
Referaten von Bundesrat Dr. Stampfli, Chef des Eidgenössischen Volkswirt-
schaftsdepartements, und Dr. Hotz, Direktor der Handelsabteilung, folgte
eine eingehende Aussprache in genieinsamer Sitzuug beider Kommissiouen.
Nachher stimmte die ständerätliche wie auch die nationalrätliche Zolltarif-
komniission in getrennter Sitzung den vom Bundesrate getroffenen
Massnahmen einhellig zu. Bericht und Antrag auf Verlängerung der Wirksamkeit
des Bundesbeschlusses vom 14. Oktober 1933 Uber wirtschaftliche
Massnahmen gegenüber dem Ausland für weitere 3 Jahre bis Ende 1948 wurden
einstimmig gutgeheissen. 65. 19. 3. 45.

Negotiations 6conomiques avec l'tiranger
Les Commissions du tarif des douanes des Chambies föderales se sout

röunies le 16 mars 1945 sous la prösidence du Dr Iten, de Zoug, döputö au
Conseil des Etats, en vue de proeöder ä l'examen du 30me rapport du
Conseil födöral k l'Assemblöe födörale sur les mesures prises en application

-de l'arretö födöral du 14 octobre 1933 concernant les mesures de döfense
economique contre l'ötranger. Aprös des exposös du Dr Stampfli, Consciller
födöral, chef du Döpartement de l.'öcouomie publique, et du Dr Hotz, direc-
teur de la Division du commerce, les mesures en question furent discutöes
en dötail par les deux commissions döliberant en söance commune. La
Commission du tarif des douanes du Conseil des Etats, de niöme que celle
du Conseil national — siögeant söparöment — ont ensuite approuvö ä l'una-
nimitö les mesures prises par le Conseil fedöral. Le message et la proposition

relatifs k la prolongation de la duröe de validitö de l'arröte fedöral du
14 octobre 1933 concernant les mesures de döfense öconomique contre
l'ötranger pour une nouvelle pöriode de 3 ans, soit jusqu'an 31 döcembre
1948 ont ötö unanimement approuvös par les commissions. 05. 19. 3. 45.

Negoziazioni economlche con l'estero

U 16 marzo 1945 si sono riunite, sotto la presidenza dell'onorevole
Consigliere agli Stati dott. Iten, Zugo, le Coniuiissioui per la tariffa doganalo
delle Caniere federali per discutere il 30° räpporto del Consiglio föderale
all'Asseniblea federale sulle misure economiche di fronte all'estero adottate
in virtü del decreto federale del 14 ottobre 1933. Dopo aver udito le rela-
zioni dell'onorevole Consigliere federale Stampfli, capo del Dipartimento
federale dell'economia pubblica, e del dott. Hotz, direttore della Divisione
del commercio, le due conimissioui discussero niinuziosamente, in una seduta
plenaria, il rapporto. Tanto la comniissione del Consiglio agli Stati quanto
quella del Consiglio nazionale accolsero poi, unaninie, in una seduta tenuta
separatamente, i provvedimenti adottati dal Consiglio federale. Esse appro-
varono pure all'unanimitä, il rapporto e la proposta di prolungare per altri
3 anni, ossia fino a tutto il 1948, la validitä del decreto federale del
14 ottobre 1933 concerneute misure economiche di fronte all'estero.

65. 19.3.45.
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Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von pflanzlichen und tierischen

Wachsen

(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mai und Juni 1945)

(Vom 15. März 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes, in Ausführuug ihrer Weisung Nr. 1, vom 29. Dezember 1942,
über die Bewirtschaftung von pflanzlichen und tierischen Wachsen, erlässt
folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Monate April, Mai und Juni 1945
freigegebenen Verbrauchs- bzw. Vcrarbeituugsquoteu für pflanzliche,
tierische uud synthetische Wachse, gemäss Artikel 2 der Weisung
Nr. 1 der Sektion für Chemie und Pharmazeutika, vom 29. Dezember 1942,
über die Bewirtschaftung von pflanzlichen und tierischen Wachsen, betragen
monatlich je 40%.

Art. 2. Ausnutzung der Quoten. Die in Artikel 1 freigegebeneu Quoten
sind für jede Zollposition einzeln zu errechnen.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist nicht
erforderlich, wenn innerhalb der Periode April, Mai und Juni 1945
in einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig nicht
ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode verbraucht bzw.
verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrle et le travail sur l'emploi des clres vdgdtales et animates

(Quotes-parts pour les mois d'avril, mai et juin 1945)

(Du 15 mars 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office dg
« guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions

Ii0 1, du 29 däcembre 1942, sur l'emploi des cires vägätales et animales,

a r r § t e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois d'avril, mai et
juin 1945, les quotes-parts pour le traitement et l'emploi des cires
vegätales, auimales et syntkätiques, prävues ä l'article 2 des instructions

n° 1 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques, du
29 däcetnbre 1942, sur l'emploi des cires vägätalcs et animales, sont fixäcs ä
40% pour chaquc produit.

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Les quotes-parts attributes ä
l'article premier doivent ttre calcultes stpartment pour chaque position
du tarif des douanes.

Au cours de la ptriode conipreuant les mois d'avril, mai et
juin 1945, il sera permis, sans automation de la Section des produits
chimiques et pharmaceutiques. d'utiliser en un mois les quotes-parts des mois
suivants ou ce qui resterait des quotes-parts des mois prtetdents afftrents
ä cette ptriode.

Art. 3. Entree en vigueur. Les präsentes instructions entrent en vigueur
le 1er avril 1945.

Istrnzioni
delta Sezione dei prodotti chinu'ci e farmaceutici dell'Ufflcio di guerra per

l'lndustria ed 11 lavoro sull'uso delle cere vegetali ed animali
(Allquote per 1 mesi di aprile, magglo e giugno 1945)

(Del 15 raarzo 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in eseeuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, sull'uso delle cere vegetali ed animali, dispone:

Art. 1. Flssazione delle aliquote. Nei mesi di aprile, maggio e
giugno 1945, le aliquote di lavorazione e di utilizzazione delle cere vegetali,
animali e sintetiche, previste all'articolo 2 delle istruzioni N. 1 della Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici, del 29 dicembre 1942, sull'uso delle cere
vegetali ed animali, sono fissate a 40% per ogni prodotto.

Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Le aliquote assegnate all'articolo 1

vanno calculate separatamente per ogni singola voce della tariffs doganale.
Durante il periodo comprendente 1 mesi di aprile, maggio c giugno 1945

si poträ utilizzare in un mese, senza l'autorizzazione della Sezione dei
prodotti chimici e farmaceufici, le aliquote dei mesi susseguenti o le
eventuali rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti relativi a questo
periodo.

Art. 3. Entrata in vlgore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1945.

Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und

-Arbeits-Amtes über die Bewirtschaftung von Schellack

(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mai und Juni 1945)

(Vom 16. Rlfirz 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisung Nr. 1, vom 29. Dezember 1942,
über die Bewirtschaftung von Schellack, erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Monate April, Mai und Juni
1945 freigegebenen Verbrauchs- bzw. Verarbeitungsquoten für Schellack,
gemäss Artikel 2 der Weisung Nr. 1 der Sektion für Chemie und Pharmazeutika,

vom 29. Dezember 1942, über die Bewirtschaftung von Schellack,
betragen monatlich 20%.

*Art. 2. Ausnutzung der Quoten. Die Genehmigung der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika ist nicht erforderlich, wenn innerhalb der
Periode April, Mai und Juni 1945 in einem Monat die Quoten der
folgenden Monate oder die allfällig nicht ausgenützten Quoten der früheren
Monate dieser Periode verbraucht bzw. verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1945 in Kraft.

Instructions
de ia Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre

pour l'industrle et le travail sur l'emploi de la gomme-laque

(Quotes-parts pour les mois d'avrii, mai et juin 1945)

(Du 15 mars 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office
de guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions
n° 1, du 29 ddeembre 1942, sur l'emploi de la gomme-laque, arrete:

Article premler. Fixation des quotes-parts. Dans les mois d'avril,
mai et juin 1945, les quotes-parts pour le traitement et l'emploi de la
gomme-laque, prevues ä l'article 2 des instructions n° 1 de la Section
des produits chimiques et pharmaceutiques, du 29 däcembre 1942, sur
l'emploi de la gomme-laque, sont fixees ä 20%.

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Au cours de la periode comprenant
les mois d'avril, mai et juin 1945, il sera permis, sans autorisation de la
Section des produits chimiques et pharmaceutiques, d'utiliser en un mois
les quotes-parts des mois suivants ou ce qui resterait des quotcs-parts
des mois precedents afferents ä cette periode.

Art. 3. Entrle en vigueur. Les presentes instructions entrent cn vigueur
le 1er avril 1945.

Istrnzioni
delia Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio dl guerra per

l'industria ed il lavoro sull'uso della gomma lacca

(Allquote per i mesi dl aprile, maggio e giugno 1945)

(Del 15 marzo 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in eseeuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, sull'uso della gomma lacca, dispone:

Art. 1. Flssazione delle aliquote. Nei mesi di aprile, maggio et giugno
1945, le aliquote di lavorazione e di utilizzazione della gomma lacca,
previste all'articolo 2 delle istruzioni N. 1 della Sezione dei prodotti chimici
e farmaceutici, del 29 dicembre 1942, sull'uso della gomma lacca, sono
fissate a 20%.

Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Durante il periodo comprendente
i mesi di aprile, maggio e giugno 1945, si poträ utilizzare in un niese,
senza l'autorizzazione della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici,
le aliquote dei mesi susseguenti o le eventuali rimanenze delle aliquote
dei mesi precedenti relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1945.

Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-

Amtes über die Bewirtschaftung von Paraffin und Vaseiin

(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mai und Juni 1945)

(Vom 15. März 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisungen Nr 1, vom 29. Dezember 1942,
und Nr. 2, vom 17. Juni 1943, über die Bewirtschaftung von Paraffin und
Vaseiin, erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Periode April. Mai und Juni
1945 freigegebenen monatlichen Verbrauchs- bzw. Verarbeitung^quoten
gemäss Artikel 2 der Weisung Nr. 1 der Sektion für Chemie und Plianua-
zeutika, vom 29 Dezember 1942, über die Bewirtschaftung von Paraffin und
Vaseiin, werden für die in Artikel 1 der Weisung Nr. 2 der Sektion fiir
Chemie und Pharmazeutika, vom 17. Juni 1943, über die Bewirtschaftung
von Paraffin und Vaseiin, genannten Produkte wie folgt festgesetzt:
Zolipositlon

1129- Paraffine, rein, unverarbeitet 20%
1129 Zeresine, Ozokerit (Erdwachs), rein, unverarbeitet 40%
1130 Vaselinöl PhH.V (paraffinum liquidum) 30%
1130 Vasellnfett 50%
1132 Paraffine, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit anderen

Stoffen vermischt 2u%
1132 Zeresine, Ozokerit, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit

anderen Stoffen vermischt -10%
1132 Vaselinfett, künstlich gefärbt, entfärbt, gebleicht oder mit anderen

Stoffen vermischt, Kunstvasclin 30% *

Art 2. Ausnützung der Quoten. Haben innerhalb einer Zollposition die
verschiedenen Produkte voneinander abweichende Quoten, so sind diese
für die einzelnen Produkte getrennt zu errechnen.

Die Genehmigung der Sektion für Chemie und Pharmazeutika ist nicht
erforderlich, wenn innerhalb der Periode April, Mai und Juni 1945 in
einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig nicht
ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode verbraucht bzw.
verarbeitet werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail Sur l'emploi de la paraffine et de la vaseline

(Quotes-parts pour les mois d'avril, mai et juiu 1945)

(Du 15 mars 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de
guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions
n° 1, du 29 däceiubre 1942, et n° 2, du 17 juin 1943, sur l'emploi de la
paraffine et de la vaseline, a r r 6 t e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans la periode d'avril,
mai et juin 1945, les quotes-parts mensuelles prävnes ä l'article 2 des
instructions n° 1 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques,
du 29 däccmbre 1942, sur l'euiploi da la paraffine et de la vaseline, pour le
traitement et l'emploi des produits däsignäs ä l'article premier des instructions

n° 2 de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques, du
17 juin 1943, sur l'emploi de la paraffine et de la vaseliue, sont fixäes
comme suit:
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Xum£ro
da larif

1129 paraffincs pures, non travaillecs 20%
1129 c£r4sines, ozokerite (cire raindrale), pures, non travailtees 40%
1130 huile de vaseline PhH.V (paraffinum liquidum) 30%
1130 graisse dc vaseline 50%
1132 paraffines, colonics artlficiellcment, diScolortics, blanchies ou miilan-

gäes d d'autrcs substances 20%
1132 cer4sines, ozokerite, colorees artificiellement, decolorees, blanchies

ou melangiies i d'autres substances 40%
1132 graisse dc vaseline color6e artificiellemcnt, ddcolor4e, blanchie ou

mölangee ä d'autres substances, vaseline artifieielle 50%
Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Si plusieurs produits classes sous

la niSiiie position du tarif douanier ont des quotes-parts diffärentes, celles-ci
doivent 6tre calculä.es s£par6inent pour chaque produit.

Au cours de la periode comprenant les mois d'avril, mai et juin 1945,
il sei a permis, sans autorisation de la Section des produits chimiques
et phariuaceutiques, d'utiliser en un mois les quotes-parts des mois suivants
ou ce qui resterait des quotes-parts des mois precedents affärents ä cettepäriode.

Art. 3. Entree en vigueur. Les presentes instructions entrent en vigueur
le Ier avril 1945.

Istrnzioni
della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per

l'industria ed il Iavoro, sull'uso della paraffina e della vaselina
(Aliquote per i mesi di aprile, maggio e giugno 1945)

(Del 15 marzo 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N. 1, del
29 dicembre 1942, e N.2, del 17 giugno 1943, sull'uso della paraffina e della
vaselina, dispone:

Art. 1. Fissazione delle aliquote. Nel periodo di aprile, maggio e giugno
1945, le aliquote mensili previste all'articolo 2 delle istruzioni N. 1 della
Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici, del 29 dicembre 1942, sull'uso
della paraffina e della vaselina, per la lavorazione e l'utilizzazione dei
prodotti indicati all'articolo 1 delle istruzioni N 2 della Sezione dei prodotti
chimin e farmaceutici, del 17 giugno 1943, sull'uso della paraffina e della
vaselina, sono fissate come segue:

N'umcro
della larlftn

1129 paraffine pure, non lavorate 20%
1129 ceresinc, ozocherite (cera fossile), pure, non lavorate

olio di vaselina PhH.V (paraffinum liquidum)
40%

1130 30%
1130 grasso di vaselina 50%
1132 paraffine, colorate artificialmcnte, scolorate, imbianehite o commiste

con altre sostanze 20%
1132 ceresine, ozocherite, colorate artificialmcnte, scolorate, imbianehite

o commiste con altre sostanzc 40%
1132 grasso di vaselina, colorato artificialmente, scolorato, imbianchito

o commisto con altre sostanze, vaselina artificiale 50%
Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Se le aliquote dei vari prodotti

rientranti in una voce doganale differiscouo fra loro, esse devono essere
calculate separntamente per ogni prodotto.

Durante il periodo comprendente i mesi di aprile, maggio e giugno
1945, si poträ utilizzare in un mese, senza l'autorizzazione della Sezione
dei prodotti chimici e farmaceutici, le aliquote dei mesi susseguenti o le
eventuali rimanenze delle aiiquote dei mesi precedenti relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1945.

Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und

-Arbeits-Amtes über die Landesversorgung mit Glyzerin
(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mai und Juni 1945)

(Vom 15. März 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits Amtes, in Ausführung ihrer Weisungen Nr. 3, vom 21. Juli 1942,
und Nr. 4 b, vom 26. Juni 1943, über die Landesversorgung mit Glyzerin,

verfügt:
Art. 1. Zugelassene Quoten. Die für die Monate April, Mai und

Juni 1945 freigegebenen Abgabe- bzw. Bezugsquoten für Glyzerin gemäss
Artikel 6 der Weisung Nr. 3. vom 21. Juli 1942, bzw. Artikel 1 der Weisung
Nr. 4 b, vom 26. Juni 1943, der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des
Kriegsindustrie und-Arbeits-Amtes über die Landesversorgung mit Glyzerin
betragen monatlich je 60%.

Art. 2. Ausnützung der Quoten. Die Genehmigung der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika des Kriegs Industrie- und -Arbeits-Amtes ist
nicht erforderlich, wenn innerhalb der Periode April, Mai und Juni 1945
in einem Monat die Quoten der folgenden Monate oder die allfällig
nicht ausgenützten Quoten der früheren Monate dieser Periode abgegeben
bzw. bezogen werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail sur l'approvisionnement du pays en glycerine

(Quotes-parts pour les mois d'avril, mai et juin 1945)

(Du 15 mars 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions
n° 3, du 21 juillet 1942, et n° 4 b, du 26 juin 1943, sur l'approvisionnement
du pays en glycerine, a r r S t e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois d'avril,
mai et juin 1945, les quotes-parts de livraijson et d'acquisition de la
glycerine, prävues ä Particle 6 des instructions n° 3, du 21 juillet 1942,
et ä 1'article premier des instructions n° 4 b, du 26 juin 1943, de la Section
des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre pour
Pindustrie et le travail, sur l'approvisionnement du pays en glycerine, sont
fix6es mensuelleinent ä 60%.

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Au cours de la päriode comprenant
les mois d'avril, mai et juin 1945, il sera permis, sans autorisation
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour l'industrie et le travail, de livrer ou d'acquärir en un mois les

quotes parts des mois suivants ou ce qui resterait des quotes-parts des mois
precedents afferents A cette päriode.

Art. 3. Enträe en vigueur. Les präsentes instructions entrent en vigueur
le Ier avril 1945.

Istrnzioni
della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per

l'industria ed il lavoro concernenti l'approvvigionamento del paese
con glicerina

(Aiiquote per I mesi di aprile, maggio e giugno 1945)

(Del 15 marzo 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N.3, del
21 luglio 1942, e N. 4 b, del 26 giugno 1943, concernenti l'approvvigionamento

del paese con glicerina, dispone:
Art. 1. Fissazione delle aliquote. Nei mesi di aprile, maggio e giugno 1945,

le aliquote di fornitura e di acquisto della glicerina, previste all'articolo 6

delle istruzioni N. 3, del 21 luglio 1942, ed all'articolo 1 delle istruzioni
N. 4 b, del 26 giugno 1943, della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici
dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, concernenti
l'approvvigionamento del paese con glicerina, sono fissate mensilmente a 60%.

Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Durante il periodo comprendente
i mesi di aprile, maggio e giugno 1945, si poträ fornire od acquistare in
un mese, senza l'autorizzazione della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici

dell'Ufficio di guerra per l'industria ed il lavoro, le aliquote dei mesi
susseguenti o le eventuali rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti
relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1945.

Weisung
der Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und -Arbeits-
Amtes über die Produktion, die Abgabe und den Bezug von Leim und Gelatine

(Quotenfestsetzung für die Monate April, Mai und Juni 1945)

(Vom 15. März 1945)

Die Sektion für Chemie und Pharmazeutika des Kriegs-Industrie- und
-Arbeits-Amtes, in Ausführung ihrer Weisung Nr. 3, vom 5. April 1944,
über die Produktion, die Abgabe und den Bezug von Leim und Gelatine,
erlässt folgende Weisung:

Art. 1. Zugelassene Quoten. Für die Monate April, Mai und Juni 1945
werden die zugelassenen Abgabe- und Bezugsquoten gemäss Artikel 2
der Weisung Nr. 3 der Sektion für Chemie und Pharmazeutika, vom S.April
1944, über die Produktion, die Abgabe und den Bezug von Leim und
Gelatine, wie folgt festgesetzt:

Leim 100%
Gelatine 100%

Art. 2. Ausnützung der Quoten. Die Genehmigung der Sektion für
Chemie und Pharmazeutika ist nicht erforderlich, wenn innerhalb der
Periode April, Mai und Juni 1945 in einem Monat die Quoten der
folgenden Monate oder die allfällig nicht ausgenützten Quoten der früheren
Monate dieser Periode abgegeben bzw. bezogen werden.

Art. 3. Inkrafttreten. Diese Weisung tritt am 1. April 1945 in Kraft.

Instructions
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de guerre
pour l'industrie et le travail sur la production, Ia livraison et l'acquisition

de la colle et de Ia gälatine
(Quotes-parts pour les mois d'avril, mai et juin 1945)

(Du 15 mars 1945)

La Section des produits chimiques et pharmaceutiques de l'Office de

guerre pour l'industrie et le travail, ä l'effet d'appliquer ses instructions
n° 3, 8u 5 avril 1944, sur la production, la livraison et l'acquisition de la
colle et de la gälatine, a r r S t e :

Article premier. Fixation des quotes-parts. Dans les mois d'avril,
mai et juin 1945, les quotes-parts de livraison et d'acquisition, prevues
ä Particle 2 des instructions n'' 3.de la Section des produits chimiques et
pharmaceutiques, du 5 avril 1944. sur la production, la livraison et l'acquisition

de la colle et de la gelatine, sont fix6es de la fason suivante:
Colle 100%
Gelatine 100%

Art. 2. Utilisation des quotes-parts. Au cours de la periode comprenant
les mois d'avril, mai et juin 1945, il sera permis, sans autorisation
de la Section des produits chimiques et pharmaceutiques, de livrer ou d'ae-
quärir en un mois les quotes-parts des mois suivants ou ce qui resterait
des quotes-parts des mois precedents affärents ä cette p6riode.

Art. 3. Entree en vigueur. Les präsentes instructions entrent en vigueur
le 1er avril 1945.

Istrnzioni
della Sezione del prodotti ehimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra per
l'industria ed il lavoro sulla produzione, Ia fornitura e l'acquisto della colla

e della gelatina
(Fissazione delle aliquote per i mesi di aprile, maggio e giugno 1945)

(Del 15 marzo 1945)

La Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici dell'Ufficio di guerra
per l'industria ed il lavoro, in esecuzione delle sue istruzioni N.3, del
5 aprile 1944, concernenti la produzione, la fornitura e l'acquisto della
colla e della gelatina, emana le seguenti istruzioni:

Art. 1. Fissazione delle aliquote. Nei mesi di aprile, maggio e giugno
1945, le aliquote di fornitura e di acquisto, previste all'articolo 2 delle
istruzioni N.3 della Sezione dei prodotti chimici e farmaceutici, del 5 aprile
1944, sulla produzione, la fornitura e l'acquisto della colla e della gelatina,
sono fissate come segue:

Colla 100%
Gelatina 100%

Art. 2. Utilizzazione delle aliquote. Durante il periodo comprendette i
mesi di aprile, maggio e giugno 1945, si poträ fornire rispettivnmente
acquistare in un mese, senza l'autorizzazione della Sezione dei prodotti
chimici e farmaceutici, le aliquote dei mesi susseguenti o le eventuali
rimanenze delle aliquote dei mesi precedenti relativi a questo periodo.

Art. 3. Entrata in vigore. Le presenti istruzioni entrano in vigore il
1° aprile 1945.
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Verfügung Nr. 740 A/45 der Eidgenössischen Prelskontroiistelie

über Höchstpreise für inländische Obst- und Rosenwildlinge, Rosensämlings¬

stämme und Rlbes-aureum-Ruten

(Vom 16. März 1915)

Die Eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartcments, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, verfügt:

Mit sofortiger Wirkung werden für inländische Obst- und Rosen-
wiidlinge, Rosensämiingsstämme und Ribes-aureum-Ruten folgende
höchstzulässige Produzentenpreise festgesetzt:

1. Produzentenpreise ab Produktionsort, bahnverladen:

Alter Wurzclhals- Art der Preis Art der Preis
W ildlingsartcn in durchmcsscr Aufzucht per Aufzucht per

Jahren in mm unpikiert lOOOSt.
Fr.

pikiert 1000 St.
Fr.

Acpfel (Malus comunis) 1 7— 9 Sämlinge 180.— Sämlinge 190.—
1 9—12 Sämlinge 220.— Sämlinge 230.—
2 8—10 versehuJt 200.—
2 10—12 verschult 230.—
2 12—15 versehuJt 260.—

Birnen (Pyrus comunis) 1 7— 9 Sämlinge 200.— Säm.inge 210.—
1 9—12 Sämlinge 240.— Sämlinge 250.—
2 8—10 verschult 220.—
2 10—12 verschult 250.—
2 12—15 verschult 280.—

Vogelkirschen (Gerasus 1 7— 9 Sämlinge 200.— Sämlinge 210.—
Avum) 1 9—12 Sämlinge 240.— Sämlingo 250.—

St.-Julienpflaumcn 1 7— 9 Sämlinge 220.— Sämlinge 239.—
(Prunus Juliana) 1 9—12 Sämlinge 260.— Sämlinge 270.—

2 8—10 versehuJt 240.—
2 10—12 verschult 280.—

Myrobolanen 'Prunus 1 7— 9 Sämlinge 160.— Sämlinge 170.—
Myrobolann) 1 9—12 Sämlinge 200.— Sämlinge 210.—

Paradis Tyt> Ehl IX 1 7— 9 Abrisse 2i0.—
(Malus Paradisica) 1 9—12 Abrisse 280.—

2 8—10 versch. Abrisse 260.—
2 10—12 versch. Abrisse 300.—

Doucin Tgp EM 11 1 7— 9 Abrisse 220.—
(Malus acerba) 1 9—12 Abrisse 260.—

2 8—10 versch. Abrisse 240.—
2 10—12 verseb. Abrisse 280.—

Doucin Typ EM 1 1 7— 9 Abrisse 200.—
1 9—12 Abrisse 240.—
2 S—10 versch. Abrisse 220.—
2 10 — 12 versch. Abrisse 200.—

Doucin TypEMVu. XVI 1 7— 9 Abrisse 180.—
1 9—12 Abrisse 220.—
2 8—10 versch. Abrisse 200.—
2 10—12 verseil. Abrisse 240.—

Quitten Angern Typ EMA 1 7— 9 Abrisse ISO.—
(Gydonia vulgaris) 1 9—12 Ahnsse 220.—

2 8—10 versch. Abrisse 200.—
2 10—12 versch. Abrisse 240.—

Mahalebkirsche 1 7— 9 Sämlinge 14Ö.— Säml.nge 150.—
'Cerasus Mahalcb) 1 9—12 Sämlinge 180.— Sämlinge 190.—

Rosa canina und andere 1 3— 5 Säm inge 70.—
Arten 1 5— 8 Säm nge 100 —

1 9—12 Sä in inge 130.—
Rosa multillora 1 3— 5 Sämi nge 6U.—

1 5— 8 Sämlinge 90.—
1 9—12 Sämlinge 120.—

Höhr in cm
Nüsse (JugJans Regia) 1-—2 15—20 Säm.inge 250.—
Nüsse Selektionen 1--2 15—50 Sämlinge 350.—

Veredlungshöhe in cm

Rosensämiingsstämme

Ribcs-aureum-Sföm/ne

100
110—120
130—140
150—1(50
190—220

12U

Stammdurdunesser
in 1 m Hohe gemessen

mm
7
8
9

10
11

Preis per 100 Sliick
Fr.

40.—
55.—
70.—
85 —

100.—
60.—

Die vorgenannten Preise verstehen sich für erstklassige Ware, die den
vom Verband schweizerischer Baumschulbesitzer aufgestellten Qualitäls-
bestimmungen entsprechen. Ware, die diesen Anforderungen nicht
entspricht, muss im Preise entsprechend tiefer angesetzt werden.

2. Fakturierungspflicht. Bei sämtlichen Wildlingsverkäufen sind Belege
für den Käufer und Verkäufer zu erstellen. Diese sind aufzubewahren
und müssen enthalten:

Name und Domizil des Lieferanten,
Ort und Datum der Lieferung,
Name und Domizil des Empfängers,
genaue Bezeichnung der gelieferten Ware mit Angabe der

Sortenbezeichnung, der Durchmesser- bzw. Längenmasse, des Alters und
der Aufzuchtart,

Angabe der Stückzahl,
Preis per 1000 Stück,
Art der mitgelieferten Verpackung und Belastungsbetrag derselben,
Verkaufsbetrag.
3. Verpackung. Für Emballagen, Säcke, Körbe usw., soweit sie durch

den Verkäufer geliefert werden, darf maximal der Selbstkostenpreis
berechnet werden. Die Fakturierung der Emballagen hat separat zu erfolgen.

4. Verbotene Mehrleistungen. Alle direkten oder indirekten
Mehrleistungen der Käufer, sei es in Form von Nachzahlungen, Prämien oder auf
sonstige Art, werden als Preisüberschreitung betrachtet und
dementsprechend geahndet.

5. Allgemeine Bestimmungen. Koppelungsvcrkäufe sind unstatthaft.
6. Vorbehalten bleiben die Bestimmungen des Artikels 2, Literas a

und c, der Verfügung 1 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,
vom 2. September 1939, betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den
Schutz der regulären Marktversorgung; danach ist es untersagt, im Inland
Preise zu fordern oder anzunehmen, die, unter.Berücksichtigung der brancheüblichen

Selbstkosten, einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage
unvereinbaren Gewinn verschaffen würden, bzw. Waren, wenn auch nur vorübergehend,

ihrer bestimmungsgemässen Verwendung zu entziehen oder hierzu
Vorschub zu leisten, insbesondere volkswirtschaftlich ungerechtfertigte
Schiebungen jeder Art zu tätigen oder sonstwie die reguläre Marktversorgung
zu verhindern oder zu erschweren, beispielsweise durch Zurückhaltung
von Waren, Warenaufkauf im Inland, Eindeckung von Inlandware, alles
über den normalen laufenden Bedarf.

7. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den
Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses vom 17.Oktober 1944 über das

kriegswirtschaftliche Strafrecht und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege

bestraft.
Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November

1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen

und andern Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des

Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1910,
betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,

vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder fahrlässig
begangenen Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise
nicht nur der Verkäufer, sondern auch der Käufer strafbar.

8. Anbauverträge. Diese Verfügung berechtigt nicht zur Aufhebung
oder Abänderung abgeschlossener Anbauverträge, welche niedrigere als
in der vorhegenden Verfügung festgesetzte Preise enthalten.
Anbauverträge mit höheren als in der vorhegenden Verfügung festgesetzten
Preisen sind entsprechend abzuändern.

9. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt am 16. März 1945 in Kraft.

Prescriptions n° 740 A/45 de l'Office föderal dn contröle des prix

concernant Ies prlx maximums des jeunes plants indigenes d'arbres fruitiers
et de rosiers, ies tlges d'ögiantiers de semis et Ies tiges de Ribes aureum

(Du 16 mars 1915)

L'Office federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
föderal de l'economie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt
de la vie et les mesures destinees ä proteger le marche, prescrit:

Les prix maximums suivants ä payer aux produeteurs, entrant imme-
diatement cn vigueur, sont fixes pour les jeunes plants indigenes (sauvageons)
d'arbres fruitiers et de rosiers, les tiges d'ögiantiers de semis et les tiges de

Ribes aureum:

1. Prix depart lieu de production, marchandise envagonnee:

JPrix par
1000

pieces

ir.
100.—
239.—
200.—
230.—
260.—
210.—
250.—
220.—
239.—
280.—
210.—
250.—
230.—
270.—
2 JO —
280.—
170.—
210.—

260.—
300.—

240.«
2S0.«

220.'
260.«

200.«
240.«

200.«
240.-
150.«
190.-

D iamrlre Mode Prix par Mode
Sortes de plants Annees du coilel de culture 1000 de cu'lure

en mm non repiques piices
fr

repiques

Pommicrs (Malus comunis) 1 7— 9 jeunes plants ISO.— jcunes plants
1 9—12 jeunes plants 220.— jeuncs plants
2 8—10 transplant»
2 10—12 traisplantes
2 12—15 transplant»

Poiriers (Pyrus comunis) 1 7— 9 jeunes plants 200.— jeuncs plants
1 9—12 jeunes plants 240.— jeunes plants
2 8—10 transo'antes
2

*
10—12 transplant»

2 12—15 traa^p antes
Merisiers des bois 1 7— 9 jeunes plants 200.— jeunes p.ants

(Cerasus Avium) 1 9—12 jeunes plants 240.— jeune> plants
Pruniers St-Jutien 1 7— 9 jeunes p:ants 220.— jeune> p ants

(Prunus Jul:ana) 1 9—12 jeunes plants 260.— jeuoe* plants
2 8—10 transn ant»
2 10—12 transplants

Myrobotanes 1 7— 9 jeunes plants 160.— jeunes plants
(Prunus Mvrobolana) 1 9—12 ]eunes plants 200.— ieunes plants

Paradis Type EM IX 1 7— 9 bouturcs 2 40.—
(Malus Parad:sica> 1 9—12 boutures 280.—

2 8—10 div. boutures
2 10—12 div. bouturcs

')oucin Type EM 11 1 7— 9 boutures 220.—
'Malus ncerba) 1 9—12 boutures 260.—

2 8—10 div. boutures
2 10—12 div. bouturcs

Doucin Type EM 1 1 7— 9 boutures 200.—
1 9—12 boutures 240.—
2 8—10 div. boutures
2 10 — 12 div. bouturcs

Doucin Type EM V et XVI 1 7— 9 boutures ISO.—
1 9—12 bouturcs 220.—
2 8—10 div. boutures
2 10—12 div. boutures

Coings Angers Type EMA 1 7— 9 boutures ISO.—
(Cydonia vulgaris) 1 9—12 bouturcs 220.—

2 8—10 div. boutures
2 10—12 div. boutures

Ccrisiers Maha leb 1 7— 9 jeunes plants 140.— jeunes plants
'Cerasus Mahalcb) 1 9—12 jeunes plants ISO jeunes plants

Rosa canina et auires 1 3— 5 jeunes piants 70.—
espices 1 5— 8 jeunes plants 100.—

1 9—12 jeunes plants 130.—
Rosa multiflora 1 3— 5 jeunes plants 60.—

1 5— 8 ieunes plants 90.—
1 9—12 jeunes plants 120.—

Hauteur
cm

Noyers (Juglnns Regia) 1—2 15—20 jeunes plants 250.—
Noyers 6lect?ons 1—2 15—50 ieunes plants 350.—

Tiges tTtglantiers de
semis

Tiges de Ribes aureum

Hauleur de ta greife en cm

100
110—120
130 —110
150—160
19i —220

120

Diamelre de ia tige
d 1 oi de hauteur

mm
7
8
9

10
11

Prix par 100 pUces
fr.

40.—
55 —
70.—
85.—

100.—
60.—

Les prix ci-dessus s'entendent pour une marchandise de premiöre
qualite, conforme aux exigences formulees par la Societe des pepinieristes
suisses. Les prix des marchandises nc remplissant pas ccs conditions
doivent ötre reduits en proportion.

2. Etablissement obligatoire de factures. Pour toutes les livraisons de
jeunes plants, des piöces justil'icatives doivent etre etablies pour l'acheteur
et le vendeur. Les factures, qui seront conservees, indiqueront:

les nom et domicile du fournisseur,
le lieu et la date de la iivraison,
les nom et domicile du destinatairc,
la designation exaete de la marchandise livröe, soit:
la sorte, les mesures de diamötre ou de longueur, l'äge et le genre de

culture,
le nombre de pieces,
le prix par lüOü piöces,
le genre d'emballage livre et le montant facturö pour cet emballage,
le montant de la vente.
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3. Emballage. Les cmballages, sacs, corbeilles, etc., en tant qu'ils sont
livrcs par lc vendeur des jeunes plants, ne peuvent ötre facturcs qu'au
prix coütant au maximum. Lcs emballages seront factures s^parement.

4. Interdiction de prestations supptementaires. Toutes autres
prestations directes ou indircctes, telles que paiements supptementaircs, ris-
tournes, primes, etc., seront considerics comme depassement de prix et
poursuivies comme tels.

5. Dispositions generates. Les ventes couptees sont interditcs.
6. Demcurent itescrvees les dispositions de l'article 2, lettres a et c,

de l'ordonnance 1 du Departement federal de lteconomie publique, du
2 septembre 1939, concernant le coüt de la vie et les mestires destinies
ä proteger le marclie, interdisant d'exiger ou d'acceptcr ä l'int&icur du
pays des prix qui — compte tenu des prix de revient usuels — procure-
raient des benefices incompatibles avec la situation 6conomique g6n6rale.

II est intcrdit de soustraire ä leur utilisation normale, ne serait-ce
que passagerement, des marehandiscs destinies ä la consommation indigene

ou de facilitcr de telles operations notamment des transactions dc
tout genre economiquement injustiftecs, ou d'empecher ou d'entraver d'une
maniäre quelconqtte l'approvisionnement regulier du marche, par exemplc
par la retention de marchandises, par l'accaparement ou par l'approvisionnement

de marchandises ä l'interieur du pays, depassant lcs besoins nor-
maux.

7. Quiconque contrevient aux prdsentes prescriptions est passible des
sanctions prdvues ä 1'arrfitA du Conseil federal du 17 octobre 1944
concernant le droit pdnal et la procedure pdnale en matidre d'economie de

guerre.
Sont egalemcnt applicables: l'arrete du Conseil federal du 12 novembre

1940, concernant la fermeture preventive de locaux de vente et d'atelicrs,
d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations, et l'ordonnance 3
du Departement federal de l'economic publique, du 18 janvier 1940,
concernant le sdquestre et la vente forcde.

Aux tcrmes dc l'ordonnance 5 du Departement fdddral de l'dconomie
publique, du 14 novembre 1940, lorsque des infractions aux prescriptions
sur les prix des marchandises sont commises ä dessein ou par ndgligence,
les sanctions pdnales prdvues s'appbquent non sculement au vendeur, mais
aussi ä l'acheteur.

8. Contrats de culture. Ces prescriptions ne donnent pas le droit de
rdsilier ou de modifier les contrats de culture cn vigueur prdvoyant des
taux inferieurs. Lorsque les prix stipulds sont plus dlevds, ils doivent dtre
rdduits aux taux mcntionnds dans lcs prdsentes prescriptions.

9. Ccs prescriptions entrent en vigueur le 16 mars 1945.-

Prescrizione N. 740 A/45 dell'Ufflcio federate di controllo dei prezzl
concernente 1 prezzl massiml per le plantlnc selvatlche Indigene (portalnnestl)
dl alberl fruttiferi, di rosal, dl rose canine propagate per seme e dl Rlbes aureum

(Del 16 marzo 1945)

L'Ufficio federalc di controllo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Diparti-
mento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo dclla vita e le misure per proteggere l'approvvigionamento rcgolare
del mcrcato, prescrive:

Con effetto immediato i prezzi massimi da pagare ai produttori per
le piantine selvatiche indigene (portainnesti) di alberi fruttiferi, di rosai,
di rose canine propagate per seme e di Ribes aureum sono fissati come
segue:

1. Prezzi da pagare ai produttori, partenza luogo dl produzlone, merce
carlcata su vagone:

VarielA dt piantine
diamelro genere di prezzo per genere dl prezzo per

aruil del eollelto allcvamenlo 1000 pezzi allevamenlo 1000 pezzi
in mm non Iraplanlale Sr. Irapianlale fr.

Meli (Malus comunls) 1 7— 9 piantine 180.— piantine 190.—
1 9—12 piantine 220.— piantine 230.—
2 8—10 trapinntate 200.—
2 10—12 trapiantatc 230.—
2 12—15 trapiantate 260.—

Peri (Pyrus comunls) 1 7— 9 pianUne 200.— pian tinc 210.—
1 9—12 piantine 240.— piantine 250.—
2 8—10 trapiantate 220.—
2 10—12 trapiantate 250.—
2 12—15 trapiantate 280.—

Ciliegl selualiei 1 7— 9 piantine 200.— piantine 210.—
(Ccrasus Avium) 1 9—12 piantine 240.— piantine 250.—

Pruqni San Gtuliano 1 7— 9 piantine 220.— piantine 230.—
(Prunus Juliana) 1 9—12 piantine 260.— piantine 270.—

2 8—10 trapiantate 240.—
2 10—12 trapiantate 280.—

Mgrobotani 1 7— 9 piantine 160.— piantine 170.—
(Prunus Myrobolana) 1 9—12 piantine 200.— piantine 210.—

Paradis Tipo EM IX 1 7— 9 taiec 240.—
(Malus Paradislca) 1 9—12 talee 280.—

2 8—10 varie talee 260.—
2 10—12 varic talee 300.—

Doueln Tipo EM JI 1 7— 9 taiee 220.—
(Malus acerba) 1 9—12 talee 260.—

2 8—10 varie taiee 240.—
2 10—12 varlc talee 280.—

Doucin Tipo EM 1 1 7— 9 taiee 200.—
1 9—12 talee 240.—
2 8—10 varic taiee 220.—
2 10—12 varie talee 260.—

Doueln Tipo EM V 1 7— 9 talee 180.—
e XVI 1 9—12 talee 220.—

2 8—10 varie talee 200.—
2 10—12 varie talee 240.—

Cologni Angers
Tipo EMA

1
1

7— 9
9—12

taiee
talee

180.—
220.—

(Cydoniu vulgaris) 2 8—10 varie taiee 200.—
2 10—12 varie taiee 240.—

Cillegi Malialcb 1 7— 9 piantine 140.— piantine 150.—
(Ccrasus Malialcb) 1 9—12 piantine 180.— piantine 190.—

Rosa canina ed allrc 1 3— 5 piantine * 70.—
vor leid 1 5— 8 piantine 100.—

1 9—12 pianUne 130.—
Rosa multiflora 1 3— 5 piantine 60.—

1 5— 8 piantine 90.—
1 9—12

altezza in cm

piantine 120.—

Nocl (Juglans Regia) 1—2 15—20 pinntlnc 250.—
Noci (Selezloni) 1—2 15—50 piantine 350.—

allezza del pitn/o diamelro dello slelo
(Tlnneslo In cm a 1 m di allezza prezzo per 100 pezzi

mm fr.
Plan!Ine selvatiche 100 7 40.

di rose canine 110—120 8 55.—.
130—140 9 70.—.
150—160 10 85.—
190—220 11 100..—

Pia ntlne dl Rlbes aureum 120 60.—

I prezzi indicati qui sopra s'intendono per merce di prima qualitä
conformc alle prescrizioni dell'Associazione dei vivaisti concernenti le
qualitä. I prezzi della merce che non corrisponde a tali disposizioni devono
essere conseguentemente ridotti.

2. Obbligo di fatturazlone. Per tutte le vendite di piantine devono csscre
allestite delle pezze giustifiealive per l'acquircntc cd il venditore. Le fatture
che sono conservate contengono i seguenti dati:

nome e domicilio del fornitore,
luogo e data della fornitura,
nome e domicilio del destinatario,
indicazione esatta della mercc fornita, ossia varictä, misure di diamctro

o di lunghezza, etä e genere di allcvamento,
numero dei pezzi,
prezzo per 1000 pezzi,
genere d'imballaggio fornito ed importo contcggiato per questi,
ammontare della vendita.
3. Imballaggio. I sacchi, ceste, ecc., sc forniti dal venditore di piantine,

possono essere fatturati al massimo al prezzo di costo. I relativi importi
saranno conteggiati separatamente.

4. Divieto dl prestazionl supplementär!. Tutte le prestazioni supplc-
mentari dirette o indirette del compratore, come pagamenti posteriori,
premi, ecc., sono considerate come Infrazioni dl prezzo e come tali punite.

5. Disposizioni generali. Le vendite cumulate sono vietate.
6. Restano riservate le disposizioni dell'articolo 2, lettere a e c, dcl-

l'ordinanza 1 del Dipartimento federale dell'economia pubblica, del
2 settembre 1939, concernente il costo della vita e le misure per proteggere
l'approvvigionamcnlo reguläre del mercato, secondo le quali ä vietato di
esigerc o accettare all'interno dei prezzi che procurino un profitto incompa-
tibile con la situazione economica generale, tenuto conto del prezzo di costo
usuale nelramo, risp. di sottrarrc alia loro.utilizzazione normale, fosse pure
temporaneamente, merci destinatc al consumo indigeno o facilitare simili
operazioni, in particolare, transazioni di ogni genere economicamcnte
ingiustificate oppure impedire o ostacolare in qualsiasi modo
l'approvvigionamento regolare del mercato, per esempio col trattenere o accaparrare
merci all'interno o coll'approvvigionarsi in misura superiore al fabbisogno
normale con merei che si trovano all'interno.

7. Chiunque contravviene alia prescnte prcscrizione incorre nelle
sanzioni previste dal decreto del Consiglio federale del 17 ottobre 1944
concernente il diritto c la procedura penale in materia di economia di guerra.

Rimandiamo inoltre al decreto del Consiglio federale del 12 novembre
1940 concernente la chiusura, a titolo prccauzionale, di negozi, fabbriche
ed altre aziende, nonchä all'ordinanza N. 3 del Dipartimento federale
dell'economia pubblica, del 18 gennaio 1940, in merito al sequcstro ed alia
vendita forzata.

In virtü dell'ordinanza N. 5 del Dipartimento federale dell'economia
pubblica, del 14 novembre 1940, lc sanzioni penali previste per infrazioni
alle prescrizioni concernenti i prezzi delle merci, commesse intenzional-
mente o per negligenza, saranno applicate non soltanto al venditore, bensi
anche al compratore.

8. Contratti dl colture. La presente prescrizione non dä il diritto di
sopprimere o modificare i contratti di colture in vigore che fissano dei prezzi
inferior! a quelli citati nella prescrizione. Contratti di colture a prezzi
superiori a quelli stabiliti dalle presenti disposizioni sono ridotti di con-
seguenza.

9. Entrata In vigore. La presente prescrizione entra in vigorc ii
16 marzo 1945.

Argentinien — Einfuhrbeschränkungen und Devisenbestimmungen

Laut Mitteilung aus Buenos Aires wurden die seit Mai 1942 geltenden
Einfuhrcrleichterungen für Wareu der argentinischen Tarifnuinniern 2926'7
(Leibbinden aus Baumwolle mit. Kunstseide oder aus regenerierter Baumwolle
mit Kunstseide) sowie der Nummern 2979/91, 2995 und 2997/3013
(Baumwollgewehe verschiedener Art) bis zum 30. Juni 1945 verlängert (siehe auch
Veröffentlichungen im SHAB. Nr. 204 vom 2. September 1943 und Nr. 246
vom 19. Oktober 1944). 65. 19. 3. 45.

Brasilien — Verbrauchssteuern

Im Nachgang zu der im Schweizerischen Handelsamtsblatt vom
15. März 1945 (Nr. 62) erschienenen Mitteilung ist bekanntzugeben, dass die
Verbrauchssteuer auf importierten Pharmazeutika 6% vom Wert betragen
wird. Steuerfrei sind dagegen Arzneimittel, welche mit der Bezeichnung
gemäss der brasilianischen, amtlichen Pharmakopoe verkauft werden. Ebenfalls

6% vom Iniportpreis wird die Verbrauchssteuer auf chemischen
Produkten betrageu, wobei aber importierte Rohstoffe, die von brasilianischen
Fabrikanten im eigenen Betriebe verwendet werden, steuerfrei sind.

65. 19. 3.45.

Brasil — ImpAts de consommation

En complement de la publication parue ä la Feuille officielle suisse du
commerce du 15 mars 1945 (n° 62), il est portA ä la connaissance des
increases que l'impöt de consummation sur les produits pharmaceutiqnes
importes sera de 6% ad valorem. En revanche, les produits medicinaux
vendus sous la denomination de la pharmacopee officielle bresilienne,seront
exempts de l'impöt. L'impöt sera fix6 egalement ä 6% ad valorem du prix
d'importation des produits chiiniques, tandis que les matteres premteres
utilisees par lcs fabricants bräsiliens daus leurs propres entreprises ne

.payeront pas d'iinpöts. 65.19.3.45.

Schweizerischer Geldmarkt

Offizieller Bankdiskonto and Privatsah
Bmkdis'ioDto PrivituU Tägliche» Geld

% o//fl % % % % %

23. II. l'/2 VA 1 22. II. 1945 — l'/sa 2% VA
2. HI. 1V4 VA 1 1. 111. 1945 — 1^8 n VA
9. III. l'/2 1V4 1 8. III. 1945 — 5?»

1 'sV

2»/s VA
16. HI. l'/2 VA 1 15. m. 1945 — 2ris VA

Prfvatstl^e Im Ausland
Pirii London Berlin Amslcrdim Rev York

sf

Lombard-Zlnsfuss: Basel, Genf, ZUrich 3%—4 %% — Offizieller Lomhard-Zlnsfuss
der Schweizerischen Nationalbank 2'/2%. 65. 19. 3. 45.
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Schweizerische Ueberseetransporte

(Mitteilung Nr. 106 des Kriegs-Transport-Amtcs, vom 19. März 1945)

Export
Lissabon—Philadelphia:

«Helene Kulukundis» XXVII, Lissabon ab gegen 18. März 1945.

Südamerika:

«Kassos » XXIV, Lissabon ab gegen 20. März 1945 nach Rio de Janeiro, Santos
und Buenos Aires.

« St-Cerguc » XVI, ladebereit Lissabon gegen Mitte April nach Rio de Janeiro, Santos
uud Buenos Aires.

Import
Nordamerika:

«Master Elias Kulukundis » XXIV, Philadelphia ab 5. März 1945 (mit Stückgüter-
beilad); Lissabon an zweite Hälfte März 1945.

«Lugano« XIII, ab Philadelphia zweite Hälfte März 1945; Lissabon an anfangs
April 1945.

« Eiger » XII, Baltimore ab 11. März 1945; St-Vincentc an zweite Hälfte März 1945.
«Nereus» XXIV, Philadelphia ab zweite Hälfte März 1945 (mit StilckgOtcrbeilad);

Lissabon an erste Hälfte April 1945.
« Stavros » XXII, ladebereit Philadelphia zweite Hälfte März 1945. Löschhafen:

Lissabon.
«Marpessa» XXI, ladebereit: Baltimore zweite Hälfte März 1945, Philadelphia

anTangs April 1945 (mit Stückgilterbeilad). Löschhafen: Lissabon.
«Helene Kulukundis XXVII, ladebereit Philadelphia anfangs April 1945. Löschhafen:

Lissabon.
«Mount Aetna » XXI, ladebereit USA.-Hafen erste Hälfte April 1945.

Südamerika:
« St-Cergue» XV, Barcelona erwartet anfangs April 1945.

Pendeldienst
Lissabon—Toulon:

< Chasscral» XV, ab Lissabon 17. März 1915; Toulon an gegen 24. März 1945.

Die übrigen Schiffe:

• Albuin», in Lissabon.
« Säntis », in .Lissabon.
e St. Gotthard », in Lissabon.
« Thetis », La Plata-Roads.
«Zürich », in Lissabon. 65. 19. 3. 45.

Transports maritimes snisses

(Communication n° 106 de l'Officc de guerre pour »es transports, du 19 mars 1945)

Exportation
Llsbomic—Philadelphia:

«Helene Kulukundis» XXVII, döpart de Llsbonne vers le 18 mars 1945.

Amcriquc du Sud:

< Kassos » XXIV, depart de Llsbonne vors le 20 mars 1945 pour Rio de Janeiro, Santos
et Buenos-Ayres.

«St-Cergue • XVI, mise en charge ä Lisbonne vers la ml-avril pour Rio de Janeiro,
Santos et. Buenos-Ayres.

Importation
Amörlquc du Nord:

«Master Elias Kulukundis» XXIV, döpart de Phtladelpbie le 5 mars 1945 (avec
chargement complömentaire de colis isolös); arrivöe ä Lisbonne dans la deuxiöme
quinzaine de mars 1945.

«Lugano » XIII, döpart de Philadelphie dans la deuxiöme quinzaine de mars 1945;
arrivöe ä Lisbonne au debut d'avril 1945.

«Eiger» XII, döpart de Baltimore le 11 mars 1945; arrivöe ä St-Vincente dans ia
dcuxiömc quinzaine de mars 1945.

«Nereüs» XXIV, döpart de Philadelpbie dans la dcuxiöme quinzaine de mars 1945
(avec chargement complömcntaire de colis isolös); arrivöe ä Lisbonne dans la
premiere quinzaine d'avril 1945.

« Stavros • XXII, inise en charge ä Philadelphie dans la dcuxiöme quinzaine de mars.
Port de döchargement: Lisbonne.

«Marpessa » XXI, mise en charge ä: Baltimore dans Ia deuxiöme quinzaine de mars,
Philadelphie au döbut d'avril (avec chargement complömentaire de colis isolös).
Port de döchargement: Lisbonne.

«Helene Kulukundis » XXVII, mise on charge ä Philadelpbie au döbut d'avril 1945.
Port de döchargement: Lisbonne.

«.Mount Aetna » XXI, mise en cbarge dans un port des EUA. dansla premiöre quinzaine
d'avril 1945.

Amörlqnc du Sud:
« St-Cergue » XV, attendu ä Barcelona au döbut d'avril 1945.

Service navette
Lisbonne—Toulon:

« Chasseral» XV, döpart de Lisbonne le 17 mars 1945; arrivöo ä Toulon vers le 23 mars.

Lcs nutres nnvlres:

«Albula », ä Lisbonne.
« Säntis », ä Lisbonne.
« St.Gotthard », ä Lisbonne.
«Thetis », La Plata-Roads.
«Zürich ». ä Lisbonne.X 65. 19. 3. 45.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Aktiengesellschaft Assuricum, Zürich

Gemäß Beschluß des Verwnltungsratcs vom 17. März 1945 wird

Coupon Kr. 1 unserer Geiiußscbelue

mit brutto Fr. 10.—, abzüglich Coupon- und Verrechnungssteuer von
zusammen 30%, d. b. mit netto Fr. 7— eingelöst. Die Einlösung erfolgt
ab 9. April 1945 an der Kasse der «Zürich • Allgemeine Unfall- und Haft-
pflichtversieherungs-Aktiengesellschaft, My.henquai 2, Zürich. Z 163

Zürich, den 17. März 1945. AKTIENGESELLSCHAFT ASSURICUM.

Autoverkehr Thun-Stocken-Gürbetal AG., Thun

Ordentliche Generalversammlung
Donnerstag den 29. Marz 1945, um 15 Uhr 30, Im Gasthof Bären

In Wattenwil

Traktanden:
1. Jahresbericht 1944.
2. Abnahme der Jahresrechnung 1944 und Genehmigung derselben.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Entlastung der Gesellschaftsorgane.

Jahresrechnung und Bilanz liegen 10 Tage vor der Versammlung zur
Einsicht der Aktionäre am Sitz der Gesellschaft, Thun, Seestrasse 31, auf.
Zutrittskarten zur Versammlung und zur Ausübung des Stimmrechts
werden nur gegen genügenden Aktienausweis vor der Versammlung
ausgestellt. T 8

Thun, den 16. März 1915.
Namens der Gesellschaft,

der Verwaltungsratspräsident:
Schmld.

COMPANIA ITALO-ARGENTINA DE ELECTRICIDAD

(Socledad andnlmn)

Assemble generale ordinaire des actionnaires

Conformement aus dispositions de Particle 21 des siahits. Messieurs les actionnaires

sont convoques en assemblöe gönörale ordinaire pour jeudi 5 avrii 1945,
k 15 heures 30, au siöge de In compagnie, Calle San-Josö 180, ä Buenos-Ayres.

ORDRE DU JOUR:
1. Examen du rapport, du bilan et de l'inventaire pour le 33rae exercice,

distribution des benefices et rapport du syndie.
2 Remuneration du syndic.
3. Election des administrateurs titulaires et du supplöant.
4. Eleetion d'un syndic et de son supplöant.
5. Dösignation de deux actionnaires qui, avec le president, le secretaire et

le syndie, approuveront et signeront le procös-verbal de l'assemblee.

Pour assister ä l'assemblee, Messieurs les actionnaires devront deposer leurs
aelions ou les certificats de döpöt en banques au.siöge de Ia compagnie, Calle
San-Josö 180, 5 Buenos-Ayres, au moins trois jours avaut la date fixöe pour
l'assemblöe, conformöment ä l'article 26 des Statuts.

En conformity avec le m&me article, les actions ou certificats de depöl en
banques pourront ötre döposes au möme effet, au moins 10 jours avant la date
fixöe pour l'assemblöe, aux domiciles suivants:

en Suisse:
Soriöle de banque suisse, Bäle,

I Credit suisse, Zurich,
• Union de banques suisses, Zurich,

Sociölö anonyme Leu & Cie, Zurich.
et lous leurs siöges et succursales en Suisse,

; MM. A. Sarasin & Cie, Bäle,
Banca Unioue di Credito, Lugano,
MM. Fielet & Cie, Genöve,
Privatbank und Verwallungsgesellschaft, Zurich;

anx Etats-Unis de l'Amürique dn Nord:
J.-Henry Schrceder Banking Corporation, New-York.

Buenos-Ayres, le 8 mars 1945. Q 73

LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Societe du gaz de la piaine du Rhone, Aigie

Emprunt 4% oe fr. 580000 de 1938
Ensuite du tirage au sort effectuö ce jour, les 10 obligations de fr. 500 ehacune,

n°a 23, 104, 181, 347, 437, 530, 667, 798, 919, 1039 ont öle designöes par le sort
pour ölre remboursöes au pair, le 1" juillet 1945, auprös de la Banque cantonale
vaudoise, ä Lausanne et ses agences, la Caisse d'epargne et de credit, ä Lausanne
et Vevey, MM. de Palözieux & C>e, ä Vevey, du Crödit du Löman, ä Vevey, de la
Banque caolonale du Valais, ä Sion et set agences.'L'intöret sur res obligalions
eessera de courir ä partir du lor juillet 1945. L 61

Lausanne, le 15 mars 1945. BANQUE CANTONALE VAUDOISE.

Societe des chain et eiments de la Suisse romaude

Lausanne

Emprunt aV2% 1931, de fr. 3 000 000
Ensuite du tirage au sort effectuö ce jour, les 100 obligations de fr. 1000 chacune

dont les numöros suivent seront remboursöes au pair >e 15 juillet 1945 ä la Banque
cantonale vaudoise ä Lausanne, ä la Banque cantonale neuehäte oise ä Neuchätel. ä l'Union
de banques suisses ä Lausanne, l'Union vaudoise du erödit ä Lausanne et dans les
succursales et agences de ces ötablissemcnts.

N°' 8 405 674 1019 1357 1702 1902 2251 2501 2803
57 429 689 1056 1364 1708 1932 2300 2515 2815

106 468 740 1114 1405 1753 1963 2332 2539 2827
147 494 "754 1170 1443 1774 2008 2374 25S8 2852
201 519 796 1184 1479 1775 2016 2390 262S 2878
207 559 834 1224 1518 1801 2081 2402 2642 2885
229 565 868 1248 1560 1820 2115 2433 2677 2914
280 602 909 1266 1605 1834 2153 2461 2725 2922
334 627 956 1291 1627 1846 2165 2173 2735 2952
351 639 1005 1329 1677 1877 2211 2196 2773 2972

L'inlöröt de cos litres eessera de eourir des le 15 juillet 1945. Le rembourseinent au
neu eontre remise des obligations munics de lous .es coupons noil öebus.

RAPPEL: Lcs obligations suivantes n'ont pas encore ötö presentees au rembourse-
iucut* remboursablc le 15 juillet 1939: n° £>53

.> remboursablc le 15 juillet 1942; n° 352 L 65

Lausanne, '.e 16 mnrs 1945. HAN QUE CANTONALE VAUDOISE.
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PRODUKriONSFÄHIGKEJT i5-2O.OOO.K9,
YELEPH.I .956.802 aELEGR.BRUN

Societe industrielle suisse, disposant
matiöres premiöres et possödant comraandes
fermes garanties, cherche, pour extension,

fr. 40000 ä 50000,
remboursables par tranches ou suivant mode
ä convenir: Faire öftres sous chiffre Hab 218
ä Publieitas Ber'ne.

Hasch richtigeAuskunft
am Xetephou!
.An Ihrer pebe-Schnellslchtkartel
schätzen wir die Oberaus
zweckmässige Einteilung In Zehner-
Staffeln. Sie ermöglicht eine gute
Ueberslcht und lässt leicht und
ohne Mühe eine Anzahl Dimensionen

überblicken. Seit der
Inbetriebnahme der pebe-Kartei
konnten telephonlsche Anfragen
rasch erledigt werden" schreibt
z.B. ein Unternehmer der
Metallindustrie. Prüfen Sie die

als

auch von diesem Gesichtspunkt
aus, denn am Telephon wartet
niemand gerne I Eine rasche,
richtige Auskunftserteilung am
Telephon wird jeder Firma
Plus gewertetl
Verlangen Sie Prospekt Nr. 19 durch

P. B A UM I
F d t Iii NIF E t

PATENT-BESCHIFTSBOCHERFABRIK e TEL 7 *4 51

Patentverkauf oder Lizenzabgabe

Die Inhaber der nachstehenden schweizerischen
Patente wünschen dieselben zu verkaufen, in Lizenz
zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz einzugehen:

Nr. 170097 betr. < Verfahren zur Herstellung hohler,
nahtloser Metallgcgcnstände von nicht
kreisförmigem Qucrsehnittsumfang,
insbesondere Turhoschaufcln, und naeli
diesem Verfahren hergestellter hohler,
nahtloser Mctallgcgcnstand»,

Nr. 217185 hetr. «In eine Sehuhputz- und Schuh¬
schnürhank umwandelbarcs Sitzmöhel»,

Nr. 211092 hetr. < Feinbeschlag für Feinkrcmpeln,
Baumwollkarden usw. »,

Nr. 234394 betr. < Nach einer Erwärmung auf über
800° C ohne Nachvergütung gegen
interkristalline Korrosion beständiger Gegenstand

»,

Nr. 202505 hetr. «Photographisehe Kamera für
Dreifarbenphotographle »,

Nr. 193950 hetr. «Appareil de visäe pour tir d'une
arme mobile sur but ögalement mohile »,

Nr. 195303 betr. «Appareil de visäe pour tir d'une
arme mobile sur hut ägalement mohile »,

Nr. 190814 betr. «Möcanisme cnelencheur-döclen-
eheur»,

Nr. 185615 betr. «Verfahren und Vorrichtung zur
Verarbeitung von bituminösen Massen
bzw. Bitumen-Füllstoffgcmisehen,
insbesondere solchen mit hohem Schmelzpunkt

„u Sehutzüberzügen an
Bauwerken und dergleichen durch
Verspritzen ».

Nr. 220996 betr. «Vorrichtung an Spulmaschinen
zum Auffangen und geordneten
Ahlegen bewickelter Spulen ».

Anfragen befördern:

Kirchhofer. Ryffei & Co.
Patentanwaltsbureau
Bahnhofstrasse 56.

Zürich 1

Wir liefern in allbekannter Qualität:

Etiquettierleime
Heiss- und Kaltleime

an Industrie und Gewerbe, ab 70 Rp. per kg.

Unverbindliche Musterofferten

SARONA.CHEMIE GmbH., KRADOLF
vormals Dr. Stark & Ribi, chemische Fabrik

Telephon : 5 22 58

Credit foncier neuchatelois
Remboursement d'obligaiions

En presence de M« Blaise Clerc, notalrc ä Neuehätel, il a £tä proeädö, ee jour, au
7"e tiragc des obligations de

i'empruni 3 Yt% de ir. 3 600 000 de 1938
Les 114 obligations dont les numöros suivent ont 6t6 dösignäes par le sort pour fitre

remhoursäes le 30 juin 1945 par fr. 1000:
N<" 56 261 502 724 929 1228 1505 1890 2246 2687 2914 3169 3436

58 281 614 731 943 1255 1530 1986 2252 2690 2930 3193 3470
85 286 621 747 974 1258 1538 1994 2283 2722 2968 3213 3499

134 357 628 765 1022 1300 1597 2015 2300 2751 3059 3216 3517
136 358 638 767 1059 1305 1628 2044 2568 2795 3077 3246 3558
159 365 665 800 1086 1326 1707 2166 2572 2886 3088 3292 3560
177 391 704 848 1120 1381 1757 2177 2624 2889 3091 3312
225 436 715 863 1167 1465 1866 2178 2639 2900 3145 3335
255 458 719 872 1217 1495 1867 2192 2651 2906 3157 3340

Les titres susdesignös ccsseront de porter intörät dös ie 30 juin 1945.

Ilnppcl. L'obligation n° 2836, dönoneöe pour fitre remboursöe le 30 juin 1944, n'a
pas encore 6tö prösentöe; eile a cessö de porter intöröt depuis eette date. N 17

Ncueliiitel, le 14 mars 1945. LA DIRECTION.

Usines metallurgies de Vallorbe, Vallorbe

Emprunt hypothecate 1er rang, 4%, de fr. 1000 000, de 1939

Les porteurs d'obligations de cet emprunt sont informös que l'amortissement
contractuel du 30 juin 1945 de fr. 41000 capital nominal a ötö effectuö par voie
de rachat en bourse. L 66

Lausanne, le 16 mars 1945. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Credit da Leman, Vevey
L'assemblee gönörale ordinaire des actionnaires a fixe le dividende pour

l'exercice 1944 sur le capital-actions privilögiö ä 4 °/e. II est payable dös ce jour
ä raison de fr. 9.60 brut, contre remise du coupon n° 5, au siöge et aux agences
du Crödit du Löman. L 64

Vevey, le 14 mars 1945.

Danzas &Cie.AG.,Schaffhausen
Internationale Spedition und Zollageniur, empfiehlt Bich für

Zollabfertigungen und Speditionen

Handels- & Rechts-Auskflnfte

Renseign. commerc. & juridiq.
BelUnzona: Dr. S. Zeh,

Advokat und Notar. Tel. 6 63.
Churs Treuhand- u. Inkassobureau

J. H. Juon & Oie.

A vendre d'occasion,
ä prix avantngeux:

Belle bibliothöque
Grand bnreau los.

Tröe beaux meubles
modernee ä I'ätat de
neuf. Photographies
ä disposition. Eerire
sous Chiffre P 322-8 L
ä Publieitas Lausanne.

dt dtAAJl

cd d&jAsCe/)

ddtst*, otisf.

Fabrlquede sacs
Bern«

BevoMMfte

des QesckäflsUettk

Basel Hotel Metropole-Monopole
Inhaber: W. Ryser-Bernegger

RESTAURANT METRO-STÜBJLI.

Bas führendo Haus Im Zentrum.
Barfüsserplatz 3 Telephon 2 89 10

Bern Metropole-Monopole
Cafd-Restaurant

Im Zentrum der Stadt, für Sitzungen u. Quartier.
Säle für Ausstellungen und Bankotte. Bekannt
für vorzügllcho Küehe und Keller. Feldschlöes*
chen-Blere. A. Flscher-Bufl.

Genf La Residence

Hotel — Restaurant — Bar — Grosse und kleine
Empfangssalons — 160 Betten — 50 Badezimmer
Telephon in eämtllchen Zimmern — Autopark

Direktion: G. E. Lussy.

Lugano
beim Bahnhof

Adler-Hotel
and Erlca-Scbwelzcrhof

Umgeben von Gärten. Sitzungsräume. Zimmer
mit Tolephon von Fr. 4.00 an. Telephon 2 42 17.

Besitzer: Kappenberger-Fuchs.

Luzern Hotel St,Gotthard-
Gegenüber dem Bahnhof lenniDDS

Restaurant. Sitzungszimmer sowie grosse, go-
r&umtge Konferenzsäle. Zimmer ah Fr. 5.50.
Tee- und Abendkonzerte.

Neuenbürg Restanrant
Slranss

Spezialität: Gehaekene FIsehe
Der guto Neuonburgcr Wein

M.H.Jost.

Ölten Hotel Aarhof
Modem. Prima KÜehe, eolgnlerte Getränko. Aue*
stollungszlmmer. Private und Öffentliche Bädor.
Zimmer von Fr. 4.— an. Konferenzsäle
verschiedener Grösse.

V. Huber, Prop.« Telephon 5 88 71.

(St. Gallen
Bahnkefplatz

Hotel-Restaurant

Walballa-Tcrmtoos
Telephon 2 29 22

Bekannt für eorgflUtlg geführte KÜcho. Reello
Welno. Alle Zimmer mit fllessendem Wassor und
Telephon. Sitzungszimmer. Frau R. Kleiner.

Thun
Näho Bahnhof

Hotel-Restanrant
Freienbof

Bevorzugtes FainMcu- und PasSantenhaus. Ruhig
und doch Im Zentrum -dor Stadt.

Besitzer: Familie Amstad.

Winterthnr Restaurant
am Bahnhof Gotthard

^ GUT. ESSEN! ^ M. Baor.

fictional und Gesell jckallsbans

Zii rich * Zur Kauf leulen »

Pellkanstr. 18, Zürich 1. Talacker
Moderae Säle für Vorsammlungon, Bankette,
Vereinsanlässe und Abendunterhnltungen.
RuhJgo, bequeme Sitzungszimmer. Bokannt für
gepflegte Küche und Weine. Telophon 25 14 05.

Höflich ompflehlt sieh: J. RQedl.
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